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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

   Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510
matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB
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Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL AUSWAHL && INSPIRATION INSPIRATIONTerrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Kreuzfahrt Transfer 
(bis 6 Pers.)

-Kiel

-Bremerhaven

-Hamburg

-Warnemünde

50 Jahre lebendige Partnerschaft 
Mit einem herzlichen Handschlag bekräftig-
ten die Bürgermeister aus Schönberg (Peter 
Kokocinski, l.) und Älvdalen (Peter Egardt, 
r.) beim Maibaumfest die Partnerschaft ihrer 
Gemeinden. Warum die Verbindung auch 
nach 50 Jahren noch so lebendig ist, lesen 
Sie auf Seite 8.  Foto: Münch

BDH Beratung
Heikendorf (t). Die BDH Sozialjuristin 
Annika Schneekloth bietet jeden zweiten 
Dienstag im Monat – das nächste Mal am 
13. Mai – eine Sprechstunde im Heiken-
dorfer Rathaus, Dorfplatz 2, von 8.15 bis 
11.15 Uhr an. Anmeldung telefonisch 
unter 04523 – 1634. Die Beratung betrifft 
Probleme mit Rentenversicherung, Pfl ege- 
oder Krankenkasse. 
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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GUIDO BR A A SCH 

Dorfstraße 6a | 24226 Heikendorf 
Telefon 0431. 60 80 33 49 | Mobil 0172. 46 99 232 

info@braasch-immobilien.de 
www.braasch-immobilien.de

Mit dem Fahrrad auf historischen Pfaden die 
südliche Probstei erkunden

Geführte Tour nach Probsteierhagen startet am Probstei Museum

Schönberg (t). Das Probstei Mu-
seum Schönberg in der Ostsee-
straße 8-10 bietet am Dienstag, 
13. Mai, die nächste „Historische 
Radwanderung“ durch die Probs-
tei an. Die geführte Tour auf den 
Spuren der Regionalgeschichte 
startet um 14 Uhr am Treffpunkt, 
dem Gelände des Probstei Muse-
ums. Ziel ist der Ort Probsteierha-
gen. Die Tour führt zunächst durch 
ein Schönberger Wohngebiet zur 
Windmühle und zum Bahnhof. 
Die Bahnstrecke Kiel-Schönberger 
Strand (Hein Schönberg) ist Ge-
schichte und hat Zukunft, darü-
ber wird berichtet. Weiter geht es 
über Gödersdorf und die Fahrener 
Mühle nach Fahren, der kleinsten 
Probsteier Gemeinde mit ca. 130 

Einwohnern. Den herrlichen Blick 
über den 270 ha großen Passader 
See genießen die Teilnehmer vom 

Seeufer in Passade.
In Probsteierhagen, einem der 
drei Kirchorte der Probstei, wird 
ein Blick in die Kirche St. Katha-
rinen geworfen, deren Ursprung 
in der Mitte des 13. Jahrhunderts 
liegt. Eine Besonderheit für unsere 
Region ist das Schindeldach und 

der Zwiebelturm. Im Ortsteil Ha-
gen ist das 1649 von Lucia und 
Hinrich Blome erbaute Herren-
haus Hagen mit seinem großen 
englischen Landschaftspark Ziel 
der Radwanderung. Der Rück-
weg nach Schönberg führt über 
Prasdorf. Hier sind noch sehr gut 
erhaltene Strukturen des 1240 im 
Preetzer Klosterarchiv erstmals er-
wähnten Bauerndorfes zu erken-
nen. Über Barsbek mit der alten 
Lindenallee am Dorfanger geht 
es vorbei an der Krokauer Mühle 
und gegen 18.00 Uhr wird der 
Ausgangspunkt mit dem Probstei 
Museum wieder erreicht.

Die Teilnahme an 
dieser Radtour kos-
tet 4 Euro; eine 
Spende zugunsten 
des Probstei Muse-
ums wird gerne ent-
gegengenommen.
Auf die Mitnahme 
von wetterange-
passter Kleidung, 
Marschverpflegung 
und Getränken 
wird ausdrücklich 
hingewiesen. Es 
wird auch gefahren, 
wenn die Sonne 

nicht scheint.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um Anmeldung unter 
04344 - 3174 oder info@probstei-
museum.de gebeten.
Info: Die nächste Tour führt die 
Teilnehmer am 27. Mai 2025 zum 
Herrenhaus Salzau.

Auf der Tour ist unter anderem der alte Reethof im Dorf Fahren eine 
der besonderen Stationen. � Fotos: hfr/ Probstei Museum; Malchau

Ein Idyllisches Plätzchen an einem historischen 
Ort: der Dorfteich in Prasdorf.
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BeFa Fenster und
Türen GmbH
Segeberger Landstr. 1 
24145 Kiel

Tel.: 0431 / 735573 
Fax: 0431 / 731159

info@befa-kiel.de
www.befa-kiel.de

tf�t.�,e 
Die Wärme bleibt drinnen, 
der Einbrecher bleibt 
draußen! 

✓ Sicher
✓ Nachhaltig
✓ Staatlich gefördert

Ihr Spezialist für Fenster und Türen! 
Wir beraten Sie gerne: 

Aluminium Haustüren 
der Extraklasse
kompotherm.de

NEUHEITEN
UND  Innovationen

„Jugend trainiert für Olympia“ in Schönberg
Schönberg (sch). Zwei Tage lang war 
Schönberg das Zentrum des Schulfußballs 
im Kreis Plön. Über 40 Spiele, rund 400 
aktive Schülerinnen und Schüler, sechs Titel 
– die Kreisentscheide des weltweit größten 
Schulsportwettbewerbs „Jugend trainiert für 
Olympia“ sorgten für sportliche Hochspan-
nung und echte Festtage für den Schulsport.
Die Gemeinschaftsschule Probstei (GSP) er-
wies sich dabei nicht nur als herausragen-
der Gastgeber, sondern auch als sportlich 
äußerst erfolgreich. Mit zwei Kreismeister-
titeln, zwei Vizemeisterschaften und zwei 
dritten Plätzen glänzten die GSP-Teams auf 
ganzer Linie. Die beiden siegreichen Mann-
schaften dürfen den Kreis Plön nun beim 
Bezirksentscheid vertreten. Die Turniere 
fanden im Albert-Koch-Stadion und auf den 
benachbarten Plätzen an der Schönberger 
Strandstraße statt. Acht Schulen traten in 
verschiedenen Altersklassen (WK 2 bis WK 
4) gegeneinander an.
In der jüngsten Altersklasse (WK IV) setzten 
sich die GSP-Mädchen mit zwei 1:0-Sie-
gen gegen das Heinrich-Heine-Gymnasium 
Heikendorf durch und holten verdient den 
Titel. Die Jungen erreichten mit zwei Sie-
gen, einem Remis und einer Niederlage den 
dritten Platz, hinter dem neuen Kreismeis-
ter Heinrich-Heine-Gymnasium Heikendorf 
und dem Gymnasium Lütjenburg. Auf den 
weiteren Plätzen folgten die GMS Heiken-

dorf und die Albert-Schweitzer- Schule 
Schwentinental.
In der WK III der Mädchen (Jahrgänge 
2011–2013) gelang der GSP der große 
Coup. Zwei Auftaktsiege und ein torloses 
Unentschieden im entscheidenden Spiel ge-
gen das ebenfalls ungeschlagene Heinrich-
Heine-Gymnasium reichten dank des bes-
seren Torverhältnisses für den Titelgewinn. 
Die weiteren Plätze belegten Heikendorf, 
Lütjenburg und die Albert-Schweitzer-Schu-
le Schwentinental.
Bei den Jungen derselben Altersklasse ver-
lief es hingegen etwas unglücklich. Im 
entscheidenden Spiel gegen die GMS Hei-
kendorf hätte ein Sieg hergemusst, doch es 
blieb beim Unentschieden. Damit wurde 

das Heinrich-Heine-Gymnasium Kreismeis-
ter, die GSP-Jungen verpassten das Podest 
knapp und wurde 

Vizekreismeister. 
Auf den weiteren 
Plätzen folgten die 
GMS Heikendorf, 
Albert-Schweitzer-
Schule Schwenti-
nental und die Schu-
le im Augustental.
In der WK II (Jahr-
gänge 2009–2011) 
sicherten sich die 
GSP-Mädchen die 
Silbermedaille. Die 
GMS Plön blieb in 
allen Spielen unge-
schlagen. Bronze 
ging an das Hein-

rich-Heine-Gymnasi-
um Heikendorf. Bei 
den Jungen erreichte 
die GSP den dritten 
Platz, aufgrund des 
schlechteren Torver-
hältnisses hinter dem 
Heinrich-Heine-Gym-
nasium (Gold) und 
der GMS Plön (Silber). 
Die weiteren Plätze 
belegten die Schule 
im Augustental und 
die Albert-Schweitzer-
Schule. 
„Wir haben mit fast 
400 Schülerinnen 
und Schülern ein tol-
les Event erlebt und 
viel Lob für die Aus-
richtung bekommen. 
Die größte Freude ist 
aber, in die strahlen-
den Augen der Kinder 
zu blicken“, resümier-
te GSP-Sportlehrer 
Lennart Danger be-
geistert. Die Gemein-
schaftsschule Probstei 

darf auf dieses sportliche Highlight mit Stolz 
zurückblicken.

Die siegreichen GSP- Kickerinnen freuen sich mit ihrem Sportlehrer 
Lennart Danger über die gewonnenen Kreismeistertitel. Jetzt war-
ten die Spiele im Bezirksfinale.

Die Mannschaften freuen sich ausgelassen über jedes Erfolgserleb-
nis. � Fotos: Schröder
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ab in den 
Garten!
Stauden – Kräuter – Wildpflanzen

Knüll 13, 24256 Fargau
Mi - Fr: 11.00 - 18.00 Uhr
Sa: 10.00 - 15.00 Uhr

www.gaertnerei-moos.de

Pfadfinderstamm „Probst Friedrich“ feiert 
20-jähriges Bestehen

Schönberg (sch). Es ist eine Geschichte von 
Abenteuerlust, christlicher Gemeinschaft und 
echtem Engagement. Seit nunmehr 20 Jahren 
prägt der Pfadfinderstamm „Probst Friedrich“ 
das Leben in Schönberg mit. Am Sonntag, 
11. Mai, feiert der Stamm mit einem Festgot-
tesdienst und einem Tag der offenen Tür sein 
großes Jubiläum.
Gegründet wurde der Stamm am 9. April 
2005 von Moritz Keppel. Unter seiner Lei-
tung wuchs die Gruppe schnell und mit ihr 
das Profil. Fest verankert in der evangelischen 
Kirchengemeinde, geprägt durch christliche 
Werte, engagiert für die Gesellschaft. Heute 
leitet Jan-Steffen Neurath-Freitag, eines der 
Gründungsmitglieder, den Stamm.  Einige Er-
eignisse stechen in der Geschichte des Stam-
mes besonders hervor:
2006 wurde zum ersten Mal das Friedenslicht 
aus Bethlehem in Schönberg verteilt. Eine 
Tradition, die bis heute jedes Jahr zur Weih-
nachtszeit fortgeführt wird.
2009 begann der Umbau eines alten Bauwa-
gens zu einem mobilen Gruppenraum. Ein 
Herzensprojekt, an dem drei Jahre gearbeitet 
wurde.

2014 wurde die „Meute“ ins Leben gerufen. 
Eine Gruppe für die jüngsten Pfadfinder, die 
sich seither als stärkste Altersgruppe etabliert 
hat.
2015 erwarb der Stamm eigene Kanus und 
paddelte damit gleich auf der dänischen 
Gudenaa. 
2019 schließlich übergab Gründer Moritz 
Keppel die Stammesleitung offiziell an Jan-
Steffen Neurath-Freitag. „Als ich meinen Sohn 
damals zu den Pfadfindern gebracht habe, war 
es noch eine kleine Gruppe. Es ist schön zu 
sehen, wie sich die Gruppe entwickelt hat.“, 
erinnert sich Antje Neurath (Mutter von Jan-
Steffen Neurath-Freitag).
Pfadfindersein ist mehr als Lagerfeuerroman-
tik. Ein typisches Jahr beim Stamm „Probst 

Friedrich“ ist gut gefüllt. Vom Winterlager über 
die Aktion „Saubere Gemeinde“ bis hin zum 
großen Sommerlager ist für jede Altersgrup-
pe etwas dabei. Besonders beliebt sind die 
Pfingstlager, die mal im kleinen Kreis, mal mit 
bis zu 5.000 anderen Pfadfindern stattfinden.
Ein weiteres Highlight sind die Probenläufe, 
bei denen die Kinder und Jugendlichen ihr 
Können zeigen. Hier wird vom Feuermachen 
über Knotenkunde bis zur Orientierung in der 
Natur alles angeboten. Auch die Ausbildung 
der Gruppenleiter hat einen festen Platz im 
Kalender: Erste-Hilfe-Kurse, Fortbildungen zur 
Spielepädagogik und Prävention sexualisierter 
Gewalt gehören selbstverständlich dazu.
Pünktlich zum Jubiläum hat der Stamm sich 
ein neues Zuhause im evangelischen Ge-
meindehaus geschaffen. Ein Raumdurchbruch 
ermöglichte den Ausbau eines eigenen Grup-
penraumes, der nun als Lager- und Treffpunkt 
dient. Beim Fest am 11. Mai können Besucher 
diesen Raum besichtigen und mit Pfadfindern 
ins Gespräch kommen. Danach geht es direkt 
weiter ins Sommerlager – nach Dänemark. 
„Learning by doing“ – dieser Grundsatz prägt 
die Schönberger Pfadfinder bis heute. Wer 
mitmacht, lernt Verantwortung, praktisches 

Handeln und Teamgeist.
Auch der Einsatz für Umwelt und Gesellschaft 
wird großgeschrieben: Die Pfadfinder glauben 
daran, dass viele kleine Taten große Wirkung 
entfalten können. Demokratie wird gelebt – 
beim jährlichen „Thing“ mit Wahlen und of-
fener Diskussion.
Die Schönberger setzen auf kontinuierliche 
Schulung ihrer ehrenamtlichen Leiter. Nicht 
aus Pflicht, sondern aus Überzeugung. „In der 
Gemeinschaft der Pfadfinder habe ich schon 
viele Abenteuer erlebt. Das motiviert mich 
diese Erfahrungen auch neuen Kindern und 
Jugendlichen zu ermöglichen und die Mög-
lichkeiten dafür zu schaffen.“, berichtet Zoe 
Marquardsen, stellvertretende Stammeslei-
tung. In der Region sind die Pfadfinder für ihre 

Verlässlichkeit, ihre Werte und ihren Beitrag 
zum Gemeindeleben bekannt und geschätzt. 
Sie gehören zur Kirche und zeigen, dass Glau-
be, Gemeinschaft und Abenteuerlust eine star-
ke Mischung sind.

Gruppenfoto vom Sommerlager 2024. � Fotos: Pfadfinder Schönberg/ hfr

Erik Lage, Bischöfin Nora Steen, Jan-Steffen 
Neurath-Freitag (v.l.) beim gemeinsamen 
Treffen in Heidkate mit der Bischöfin bei ei-
ner Fahrradtour.

Jan-Steffen Neurath-Freitag bei einem Aus-
tausch in Uganda.

Einblick in die Gruppenstunde. Die Pfadfin-
der erlernen den Umgang mit Karten und 
Kompass.

Das Foto aus dem Jahr 2005 zeigt den Grün-
der des Pfadfinderstammes Moritz Keppler. 
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

Auf zum „Rhein in Flammen“!
Sommer-Genießer-Reise zum Schnäppchenpreis mit Europas größtem Schiffskorso 

Mönkeberg/Heikendorf (t). Er-
leben Sie live einen der größten 
Schiffskorsos Europas mit mehr 
als 70 prächtig beleuchteten Para-
deschiffen beim berühmten Event 
„Rhein in Flammen“ rund um das 
Deutsche Eck in Koblenz, wenn 
mit Einbruch der Dunkelheit 
Burgen, Schlösser und Ruinen 
im bengalischen Licht erstrahlen 
und zahlreiche Pracht-Feuerwer-
ke den Himmel mit einem ma-
gischen Spektakel verzaubern. 
Residieren werden die Gäste im 
Komfort-Hotel mit Hallenbad in 
Best-Lage direkt an der Mosel 
mit reichhaltiger Halbpension.
Zum großen Leistungspaket zum 
Sondertermin vom 8. bis 11. Au-
gust in den Sommerferien zum 

sehr günstigen Komplettpreis 
von nur 349,90 Euro (Einzelzim-
mer-Zuschlag 75 Euro) gehören 

neben der Fahrt  im erstklassi-
gen Fernreisebus direkt ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz drei 
Übernachtungen im Komfort-

Hotel an der Mosel 
mit großem Schlem-
merfrühstück vom 
Buffet sowie zwei-
mal sehr reichhalti-
ges Abendessen im 
Hotel als Schlem-
merbuffet, ein Be-
grüßungsget ränk 
mit der Direktion 
im Hotel sowie der 
große Panorama-
Ausflug zum „Rhein 
in Flammen“ in Ko-
blenz mit viel Ge-
nießer-Freizeit rund 

um das Deutsche Eck zum Er-
leben der Schiffsparade und des 
Großfeuerwerks sowie ein gro-

ßer Tagesausflug in den weinseli-
gen Rheingau mit der berühmten 
Wein-Metropole Rüdesheim und 
dem Erlebnis Drosselgasse so-

wie der Panorama-Ausflug in die 
Weinstadt Cochem im Herzen 
der Mosel und die kostenlose 
Hallenbad-Nutzung im Hotel. 
Gegen Aufpreis von 111 Euro ist 
auf Wunsch zusätzlich eine gro-
ße Gala-Kreuzfahrt mit einem 
Parade-Sonderschiff zum „Rhein 
in Flammen“ mit sechsstündiger 
Kreuzfahrt zum Großfeuerwerk 
inklusive Abendessen an Bord 
sowie Musik und Tanz extra 
buchbar.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin von Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr 
unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online auf leserrei-
sen.der-reporter.info möglich.

Probsteer-Leser-Reisen:

Ein Feuer-Spektakel der Extraklasse mit mehr als 70 Parade-Schiffen: 
Der „Rhein in Flammen 2025“ bei Koblenz

Mit der Leser-Reisen-Familie auf Tour an 
Rhein und Mosel.

Herrliche Panorama-Ausflüge führen an Rhein und Mosel mit dem 
Reporter-Bus



6
7.

 M
ai

 2
02

5

GUT PANK  R
B E G R Ä B N I S W A L D

Kostenlose Waldführung 
Sonntag, 8. September 2024, 14:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Ruheforst

www.ruheforst-gutpanker.de T. 04381 7071

GUT PANK  R
B E G R Ä B N I S W A L D

Kostenlose Waldführung 
Sonntag, 8. September 2024, 14:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Ruheforst

www.ruheforst-gutpanker.de T. 04381 7071

Sonntag, 11. Mai 2025,14:00 Uhr

Die Hoffnung ist zurück
Kreis Plön (dif). In Kiel darf bei 
der KSV Holstein nach dem 
3:1(2:0) - Auswärtssieg beim FC 
Augsburg wieder mit dem Klas-
senerhalt in der 1. Bundesliga 
geliebäugelt werden. Da der 
FC Heidenheim gegen den VfL 
Bochum nicht über ein 0:0 hin-
auskam, beträgt der Vorsprung 
auf den Aufsteiger nur noch ei-
nen Pluspunkt. Die Truppe von 
Trainer Marcel Rapp kam im 
Süden der Republik nur schwer 
ins Spiel und verlegte sich 
schnell aufs Kontern. Nachdem 
der überragende Thomas Däh-
ne schon in der Anfangsphase 
mehrfach eine FCA-Führung 
vereitelt hatte, traf Shuto Machi-
no (25.) per Stafstoß (nach Foul 
an Alexander Bernhardsson) für 
die KSV. Eine Führung quasi aus 
dem Nichts, die aber Sicherheit 
gab und zum 2:0 durch Bern-
hardsson (40.) führte. Als dann 
erneut der Schwede nach 51 Mi-
nuten gar auf 3:0 stellte war die 
Messe praktisch gelesen. Auch 
wenn in der 90. Minute noch 
der 1:3 Gegentreffer (Mounie) 
fiel, die KSV konnte über den 
zweiten Sieg in Folge jubeln. Bit-
ter allerdings: Der Japaner Shu-
to Machino, der für die nächste 
Saison bei Borussia Mönchen-
gladbach auf dem Wunschzettel 
stehen soll, musste kurz vor der 
ersten Halbzeit verletzt ausge-
wechselt werden. Eine Diagnose 
war bei Redaktionsschluss noch 
nicht da, Machino verließ das 
Stadion in Augsburg allerdings 
auf Krücken. Neu in Kiel soll ab 
Sommer Torhüter Filip Stankovic 
sein. Der aktuell ausgeliehene 
23-jährige Serbe kommt von In-
ter Mailand an den Mühlenweg. 
Freuen konnte sich mal wieder 
die U23 der Sportvereinigung, 
die gegen den HSV ihr Heimspiel 
mit 2:0 gewinnen konnte. Hier 
ist die Chance auf den Ligaver-
bleib aber trotzdem eher gering, 
da Konkurrent Bremer SV einen 
Zähler gegen den Stadtrivalen 
Werder mitnahm. Eine 2:4-Pleite 
musste der Preetzer TSV in der 

Landesliga Holstein bei Rapid 
Lübeck verdauen. Damit sind 
die Schusterstädter, nach Sie-
gen der Konkurrenten Pansdorf 
und Hartenholm, wieder im Ab-
stiegskampf angekommen. In der 
Landesliga Schleswig kam Tabel-
lenführer Inter Türkspor im Spit-
zenduell bei RB Obere Treene zu 
einem 1:1- Unentschieden und 
verlor zwei Zähler auf Verfolger 
Kropp. Der TSV siegte gegen IF 
Slesvig mit 2:1 und liegt nun nur 
noch drei Zähler hinter den Kie-
lern. Für diese reichte die frühe 

Führung durch Eugen Halili nicht 
zum Dreier in der Fremde. Rot 
Schwarz Kiel schob sich nach ei-
nem 3:0 über den TuS Jevenstedt 
am TSV Klausdorf vorbei, der 
mit 1:4 in Rantrum verlor. Und 
so geht es am Wochenende wei-
ter: Die KSV Holstein geht am 
10. Mai in ihr letztes Heimspiel 
der Saison und trifft um 15.30 
Uhr am Mühlenweg auf den 
SC Freiburg. Ein Spiel, in dem 
es um alles oder nichts gehen 
kann. Bei einem Sieg der Störche 
winkt Platz 16, bei einer Pleite 
und gleichzeitigem Sieg des FC 
Heidenheim bei Union Berlin, 
der Abstieg. Dramatisch kann es 
also werden beim finalen Spiel-
tag am Mühlenweg. Auch für die 
U23 ist langsam Schluss. Der 
Störche-Nachwuchs muss sich 
aus der Regionalliga Nord ver-
abschieden und startet ab Som-
mer neu in der Oberliga. Am 11. 
Mai geht es in der Regionalliga 
noch einmal gegen den SV Mep-
pen. In Projensdorf haben die 
Jungstörche um 14 Uhr Heim-
recht. Das hat auch der Preet-
zer TSV in der Landesliga Hol-

stein. Schon am Freitag, 9. Mai 
(19.30 Uhr), geht es gegen Bad 
Oldesloe um Punkte. Die Gäste 
stehen in der Tabelle zwar über 
dem PTSV, trotzdem ist hier ein 
Dreier, sprich Heimsieg wichtig, 
ja sogar Pflicht. Denn: Bei einer 
erneuten Niederlage kann es 
sehr eng werden. Bei einem Er-
folg würden die Schusterstädter 
einen Riesenschritt in Richtung 
Ligaverbleib machen. Auch in 
der Schleswig-Staffel wird na-
türlich am Wochenende gekickt. 
Hier geht es - wie in der Landes-
liga Holstein - in den 27. Spiel-
tag. Klausdorf macht bei unse-
ren drei Vertretern um 14 Uhr 
den Anfang mit dem schweren 
Mach gegen Kropp. Über Schüt-
zenhilfe vom TSV würde man 
sich sicherlich bei Inter Türkspor 
freuen. Die Kieler sind erst am 
Sonntag um 16 Uhr an der Reihe 
und treffen auf dem Ostufer auf 
Weiche Flensburg. Wie Klaus-
dorf, so spielt auch Rot Schwarz 
Kiel schon am 10. Mai. Dann 
wartet um 15.30 Uhr die Reise 
zu Abstiegskandidat IF Stjernen 
Flensborg.

Stürmischer Start vor dem FCA-Stadion… � Fotos: dif

…das am Ende mit drei Punkten verlassen wurde



Seniorenbeirat setzt sich für Sicherheit im Straßenverkehr ein
Informationsnachmittag mit Sicherheitsberater Harald Tibus im Baakenhuus

Mönkeberg (t/ los). Der Seni-
orenbeirat Mönkeberg lädt zur 
Informations- und Vortragsveran-
staltung „Senioren im Straßen-
verkehr – Aber sicher!“ ein. Als 
Referent ist Harald Tibus, Sicher-
heitsberater für Senioren SfS der 
Polizeidirektion Kiel zu Gast. 
Die zweistündige Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 14. Mai, in 
der Aula im Bakenhuus in Mönke-
berg, Dorfstraße 8, statt. Beginn: 
15 Uhr. 
Senioren am Steuer: Noch fahr-
tüchtig oder gefährlich? 
Menschen ab 65 verunglücken 
seltener, sind aber häufiger in 
schwere Verkehrsunfälle verwi-
ckelt. Und auch darum geht es: 
Ältere Fußgänger sind häufiger in 
tödliche Unfälle verwickelt. Seni-
oren in öffentlichen Verkehrsmit-
teln haben zudem häufig Schwie-
rigkeiten beim Ein -und Ausstieg 
in Bussen und Bahnen. Und: Seni-
oren auf dem Fahrrad oder Pede-
lec sind gefährdeter, bei einer Kol-
lision sind die Folgen schlimmer. 

Thema werden unter anderem 
sein:
- Tipps für Kraftfahrer vom Schul-
terblick bis Toter-Winkel-Sensor
- Alkohol am Steuer u. auch Medi-
kamente beeinträchtigen die Fahr-
tüchtigkeit
- Jährlicher Sehtest wichtig! 
- Wie verhalte ich mich als Auto-
fahrer bei Bushaltestellen? 
- Wie schütze ich mich vor dem 
schnellen Zugriff von Dieben auf 
der Straße (etwa aus der Jacken-
tasche, Gesäßtasche, Handtasche 
oder dem Einkaufswagen). 
- Wie verhalte ich mich bei Trick-
betrügern, die mit einer Karte nach 

dem Weg fragen, Geld gewechselt 
haben wollen, vorher mit Eis oder 

Ketchup beschmutzte Kleidung 
reinigen wollen, mich antanzen?
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Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

Parkett ab 3999 € • Parkett ab 3999 € • Parkett ab 3999 € • Parkett ab 3999 € • Parkett ab 3999 € •

Ausstellung reconnect im 
Freya Frahm Haus

Laboe (t). Ab Freitag, 9. Mai, 
zeigt das Freya Frahm Haus 
(Strandstraße 15) unter dem Titel 
„reconnect“ Werke der Münster-
länder Künstlerin Angelika Märt-
terer. Die Ausstellung läuft bis 
Pfingstmontag, 25. Mai, und ist 
mittwochs bis samstags von 13 
bis 18 Uhr sowie sonntags von 11 
bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei. Gezeigt werden Zeich-
nungen, Malereien, Skulpturen 
und Schmuckobjekte aus vier 
Jahrzehnten Schaffenszeit. Märt-
terer lädt mit ihren Arbeiten zu 
einer stillen Auseinandersetzung 
mit Natur, Meer und dem inne-
ren Rückzugsort ein. Filigrane 
Tuschezeichnungen sind vielfach 
inspiriert von Korallenriffen, Fel-
sen und Wasserbewegungen. In 
der Serie „Respekt“ widmet sich 
die Künstlerin den lautlosen Be-
wohnern der Ozeane, in „Nostal-
gia“ verarbeitet sie Eindrücke aus 
mediterranen Landschaften wie 
Sizilien oder der Toskana, auf der 

Suche nach Verbindungen von 
Natur und Kultur. Angelika Märt-

terer studierte an der Hochschu-
le für Gestaltung in Schwäbisch 
Gmünd und arbeitet seit vielen 
Jahren als freie Künstlerin.

Der Seniorenbeirat lädt zu seiner Vortragsveranstaltung am 14. Mai ein. � Foto: hfr

Eine filigrane Zeichnung von  
Angelika Märtterer. � Foto: hfr

„Fahr‘ Rad – aber sicher“
Heikendorf (t). Für Sonnabend, 
17. Mai (11 Uhr), lädt der Land-
frauenverein auf den Schulhof 
des Gymnasiums Heikendorf 
zu einem Sicherheitstraining für 
Rad- und Pedelec-Fahrerinnen 
und -Fahrer ein. Frauke Sommer 
von der Verkehrswacht Kiel/Plön 
gibt wertvolle Tipps zum sicheren 
Umgang mit dem E-Bike und ver-
mittelt praktische Übungen. Die 
Teilnahme ist auch mit einem 

normalen Fahrrad möglich. Das 
rund dreistündige Training bietet 
Gelegenheit, Neues auszupro-
bieren und die eigene Fahrpraxis 
zu verbessern. Gäste sind will-
kommen. Eine verbindliche An-
meldung ist bis zum 10. Mai bei 
Renate Jacobshagen unter Tele-
fon 0431-24440 oder per E-Mail 
an ujacobshagen@t-online.de er-
forderlich. Bitte an Sonnenschutz 
und Getränke denken.
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Älvdalen und Schönberg feiern Jubiläum
Deutsch-schwedische Freundschaft im Mittelpunkt des Maibaumfestes  

Schönberg (mm). Anlässlich 
des diesjährigen Maibaumfestes 
feierten die Gemeinden Schön-
berg und Älvdalen (Schweden) 
den fünfzigsten Geburtstag ihrer 
Städtepartnerschaft. Hunderte 
Besucher kamen zusammen, um 
dieses besondere Jubiläum ge-
meinsam zu begehen.
Ein Höhepunkt des Festes war 
das Gastgeschenk aus Schwe-
den: Älvdalens Bürgermeister 
Peter Egardt überreichte eine Ste-
le, die an das fünfzigjährige Be-
stehen der Partnerschaft erinnert. 
Die Stele zeigt die Wappen bei-
der Gemeinden und symbolisiert 
die tiefe Verbundenheit. In etwas 
holprigem Deutsch begrüßte 
Egardt das Publikum, mochte 
dann aber lieber ins Englische 
wechseln, da seine Deutsch-
kenntnisse für eine längere Rede 
nicht ausreichten. Mit klaren 
Worten lobte er die langjährige 

und fruchtbare Partnerschaft zwi-
schen Älvdalen und Schönberg: 
„Always nice people, always 

nice weather and a perfect orga-
nisation.“
Auch Schönbergs Bürgermeister 
Peter Kokocinski würdigte die 
besondere Beziehung beider Ge-

meinden. Besonders hob er den 
Austausch mit jungen Menschen 
hervor. In Zeiten des Krieges, 

so Kokocinski, sei Partnerschaft 
„eine wichtige Waffe, um Krieg 
zu verhindern“. Die Städtepart-
nerschaft habe sich über fünf 
Jahrzehnte bewährt. Sichtbar 

werde sie unter anderem durch 
Symbole wie den „Schönberger 
Elch“ oder den „Älvdalenweg“, 
doch entscheidend seien vor al-

lem die vielen persönlichen Be-
ziehungen.
Ein Beispiel dafür ist Renate The-
dens, die seit 1999 regelmäßig 
an den Begegnungen teilnimmt. 
„Ich fahre jedes Jahr hoch“, 
berichtet sie, „und halte auch 
sonst regen Kontakt – vor allem 
über WhatsApp oder Telefon.“ 
Obwohl sie nur ein paar Bro-
cken Schwedisch spricht, klappt 
die Verständigung auf Englisch 
problemlos. Zumal einer ihrer 
schwedischen Freunde fließend 
Deutsch spricht. Besonders 
schätzt sie die Gelassenheit und 
Geduld der Schweden: „Die Ge-
mütlichkeit dort ist sehr beson-
ders.“  Die diesjährige Delegati-
on aus Älvdalen bestand aus 15 
Personen, darunter auch Carina 
Källström und Petra Hermans-
son. Källström ist Zahnärztin, en-
gagiert sich ehrenamtlich in der 
Politik und ist zum ersten Mal 

in Schönberg. Sie ist überrascht, 
wie farbenfroh sich die Natur in 
der Probstei präsentiert – und 
über das Temperaturgefälle. In 

Seit 1999 pflegt Renate Thedens eine enge Freundschaft zu schwedi-
schen Familien.  � Fotos: Münch

Diesen Elch brachte die Gemeinde Älvdalen anlässlich des 30-jähri-
gen Geburtstages der Partnerschaft 2005 mit. Björn Tegnér ist stolz 
auf das Gastgeschenk. Denn sein Onkel Ulf hatte es erschaffen. 

Passt das? Ein Feuerwehrmann hilft dem schwedischen Bürgermeis-
ter beim Schließen des Helms. Sicherheit geht vor, wenn Peter Egardt 
auf der Drehleiter in die Lüfte schwebt. 

Fingerspitzengefühl ist gefragt. Vorsichtig manövriert ein Feuerwehr-
mann den Kranz zur Spitze des Maibaums.



Älvdalen steige das Thermometer 
derzeit nur auf wenige Grad plus. 
Auch die kurzen Wege fielen ihr 
auf: Bis zur nächsten größeren 
Stadt, Mora, sind es in ihrer Hei-
mat rund 120 Kilometer.
Petra Hermansson ist Lehrerin 
und war zum zweiten Mal dabei. 
Ihr täglicher Arbeitsweg beträgt 

80 Kilometer – große Entfernun-
gen gehören für sie zum Alltag. In 
Schönberg pflegt sie bereits enge 
Kontakte zur örtlichen Schule. Be-
sonders lobt sie die Möglichkeit 
für junge Menschen, einige Tage 
in Gastfamilien zu leben: „Da 
entstehen wertvolle Freundschaf-
ten.“ Beide Frauen fühlten sich 
in Schönberg sehr willkommen 
und lobten die Sauberkeit von 
Stadt und Natur. Kulinarisch gäbe 
es kaum Unterschiede. „Aber 
das Wiener Schnitzel schmeckt 
hier besser“, lachte Källström. In 
Schweden hingegen wisse man 
zu schätzen, dass in fast jeder Fa-
milie jemand zur Jagd geht oder 
angelt. „Wir bekommen viel fri-
schen Fisch und selbst gejagtes 
Fleisch“, so Hermansson. Könn-
ten sich die beiden vorstellen, 
dauerhaft in Deutschland zu le-
ben? „Die Weite der Natur mit ih-
ren Flüssen und Seen, sowie den 

Winter mit viel 
Schnee würden 
wir wahrschein-
lich vermissen“, 
sagen sie über-
einstimmend.
Auch Älvda-
lens Stadtent-
wickler Björn 
Tegnér zeigte 
b e e i n d r u c k t 
von den kurzen 
Distanzen in 
Deutschland. 
Am Vormittag 
war er mit dem 
Fahrrad spon-
tan zum Strand 
gefahren: „Ach, 
wäre das doch 
mal so nahe 

bei uns.“ Die großen Entfernun-
gen in seiner Heimat seien die 
größte Herausforderung für die 
Infrastruktur. Im Vergleich sei das 
schwedische System aber fle-
xibler, weil viele Aufgaben, die 
in Deutschland auf Kreis- oder 
Landesebene geregelt sind, in 
Schweden kommunal gelöst wer-

den. Dadurch könne er schneller 
auf lokale Bedürfnisse in den Be-
reichen Wohnraum, Tourismus 
oder Gewerbeansiedlung reagie-
ren. Tegnérs persönliche Verbin-
dung zur Städtepartnerschaft ist 
ebenfalls besonders: Sein Onkel 
Ulf hatte vor dreißig Jahren den 
„Schönberger Elch“ geschaffen, 
ein Geschenk der Gemeinde Älv-
dalen zum 30-jährigen Bestehen 
der Partnerschaft.
Unterschiede gibt es auch in der 
Rolle der Bürgermeister. Wie sein 
deutscher Kollege ist auch Peter 
Egardt hauptamtlich tätig und 
Mitglied einer politischen Partei. 
Im Gegensatz zu Kokocinski wird 
er jedoch nicht gewählt, sondern 
ernannt. „Das macht manches 
für mich einfacher als für mei-
nen Kollegen Peter“, sagte Egardt 
schmunzelnd. Dafür habe er mit 
einer anderen Herausforderung 
zu tun. Älvdalen deckt mit knapp 

7.000 Einwohnern eine Fläche 
ab, die fast siebenmal so groß ist 
wie der Landkreis Plön.
Auch Rüdiger Penthin, stellver-
tretender Bürgervorsteher, war 
zum ersten Mal Teil des offiziel-
len Programms. Er lebt seit vielen 
Jahren in der Probstei und sieht in 
der Partnerschaft einen wichtigen 

Kontrapunkt zu populistischer 
Ausgrenzung. Besonders schätze 
er die guten Gespräche, die er 
meist auf Englisch führt. Sprach-
barrieren gebe es kaum: „Vor al-
lem, wenn man merkt, dass man 
ähnlich tickt.“
Eröffnet wurde das Maibaumfest 
von Felix Franke, dem zweiten 

Vors i tzenden 
des Gewer-
bevereins. Er 
erinnerte an 
die Bedeutung 
des Maibaums 
als Symbol für 
Gemeinschaft 
und die positi-
ve Kraft dieses 
Brauchs. Musi-
kalisch beglei-
tet wurde das 
Fest von einer 
schwedischen 
Folkloregrup-
pe mit Klängen 
aus Älvdalen. 
Gesungen in 
Älvdalisch, ei-
ner Sprache, die 

nur noch wenige Tausend Men-
schen beherrschen. Eine von ih-
nen ist Sängerin Ing-Marie Berg-
mann, die auch fließend Deutsch 
spricht. Mit leichtem Schweizer 
Akzent, da sie vier Jahre in Zer-
matt gelebt hatte. Heute engagiert 
sie sich in Älvdalen für den Erhalt 
des Älvdalischen. Die Sprache sei 

grammatikalisch dem Deutschen 
ähnlich, habe sich jedoch völlig 
anders entwickelt als Schwe-
disch. Selbst schwedische Mut-
tersprachler müssten Älvdalisch 
von Grund auf lernen. Doch für 
Bergmann ist klar: „Die wichtigs-
te Sprache der Welt ist die Musik. 
Die wird überall verstanden.“
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Stefanie Bartsch
Senioren Assistentin
Rund um die Kieler Förde

Mit Unterstützung den Lebensabend in 
den eigenen vier Wänden verbringen.
Telefon
0 43 48 / 910 943

01590 136 48 23

Petra Hermansson (l.) und Carina Källström aus Älvdalen loben den 
außergewöhnlich freundlichen Grundton der Partnerschaft. 

v.l. Svante Olsson, Lena Egardt, Ing-Marie Bergman und Johanna 
Persson brachten Volksmusik aus Älvdalen zu Gehör.

Der Sonne entgegen: Älvdalens Bürgermeister Pe-
ter Egardt und ein Feuerwehrmann fahren auf der 
Drehleiter zur Maibaumkrone.

Als Zeichen der Verbundenheit wurde Gebäck ge-
reicht, das mit deutschen und schwedischen Fähn-
chen verziert war.



– Verlagssonderveröffentlichung –– Verlagssonderveröffentlichung –

Moin LütjenburgMoin Lütjenburg

Futterkamp/ Blekendorf (t). Ge-
nießen, Spaß haben und mitei-
nander ins Gespräch kommen: 
Über 15.000 Menschen lockte 
der Tag des offen Hofes am 4. 
Mai in das Lehr- und Versuchs-
zentrum der Landwirtschafts-
kammer (LKSH) in Futterkamp, 
Gemeinde Blekendorf. Ziel der 
Veranstaltung: Erlebnisreiche 
Einblicke in die Landwirtschaft.
So gab es einen umfassenden 
und spannenden Einblick in die 
praktische Arbeit, insbesondere 
der Tierhaltung und des Acker-
baus. Denn jeder hat damit mehr 
oder weniger häufi ge Berüh-
rungspunkte, nicht zuletzt beim 
Durchstreifen der Kulturland-
schaft. 
Seit der Veranstaltung vor zwei 
Jahren hat sich einiges verändert: 
Seitdem werden die Rinder- und 
Schweineställe im Sinne des Tier-
wohls und der Effi zienz umge-
baut und neue Projekte etabliert. 
Mitarbeiter und Bauern beant-
worteten alle Fragen rund um 
die moderne Landwirtschaft. Der 
Blick und Gang durch die Ställe 
war Teil des Programms. 
„Wir wollen miteinander ins Ge-
spräch kommen. Die Landwirt-
schaft spielt eine wichtige Rolle 
in der Gesellschaft. Sie ist nicht 
nur für die Nahrungsmittelpro-
duktion verantwortlich, sondern 

auch für den Erhalt unserer Kul-
turlandschaft und die Förderung 
von Tierwohl. Ich lade alle ein, 
sich aktiv mit den Themen Land-
wirtschaft und Tierhaltung ausei-
nanderzusetzen und die Arbeit 
der Landwirte wertzuschätzen. 
Und ganz nebenbei im Rahmen 
eines tollen Hoffestes, vielen 
Aktionen, regionale Lebens-
mittel zu genießen“, sagte Ute 
Volquardsen zur Eröffnung der 
Veranstaltung. Sie ist die Präsi-
dentin der Landwirtschaftskam-
mer Schleswig-Holstein (LKSH). 
Sie richtete sich in der Ansprache 
auch an das Fachpublikum, das 
zum Gut gekommen war, um 
sich zu informieren. „Die Digita-
lisierung ist entscheidend für die 
Zukunft der Tierhaltung. Techno-
logien wie Big Data und Künst-
liche Intelligenz ermöglichen es 
uns, präzisere Entscheidungen 
zu treffen und die Gesundheit 
der Tiere zu überwachen und zu 
erhalten“, führte sie weiter aus. 
„Ich sehe besonders viel Poten-
zial in der Nutzung von Daten-
analysen zur Optimierung von 
Fütterung und Zucht. Überall an 
den Ställen, die einsehbar sind, 
haben die Mitarbeiter Führungen 

Tag des offenen Hofes in Futterkamp
Lehr- und Versuchszentrum der Landwirtschaftskammer freute sich

über mehr als 15.000 Besucher

Meine Mode 
auf 3 Etagen im 
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

Geöff net: 
Mo–Fr    10 –18 Uhr  
Sa    10 –14 Uhr

Inh. Christiane Holst
Markttwiete 1 • 24321 Lütjenburg 
www.kiek-mol-optik.de
Wir bitten um Anmeldung
Tel. 0 43 81 - 4 16 58 88

Am Kneisch 2 · 24321 Lütjenburg · Telefon 04381/4056-0
info@bauXpert-Dittmer.com · www.bauXpert-Dittmer.com

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ

▶ Tel. 0 43 81- 66 05  ▶ Mobil 01 76 - 32 19 88 51
▶ info@fahrzeug-bootslackierung.de
▶ Kieler Str. 29, 24321 Lütjenburg (hinter OHLA)

▶ www.fahrzeug-bootslackierung.de

MÜLLER
Fahrzeug- & Bootslackierungen

Inh.: Regina Barthen

Beim Tag des offenen Hofes be-
geisterten insbesondere die Tiere 
die Besucher. 



angeboten und standen für Fra-
gen zur Verfügung. Landwirte 
zeigen generell ein großes Inte-
resse an den neuen Standards, 
aber es gibt auch Herausforde-
rungen. Viele sind bereit, in Tier-
wohl zu investieren, benötigen 
jedoch Unterstützung, um die fi -
nanziellen und praktischen Hür-

den zu überwinden. Wir bieten 
mit dem Projekt Netzwerk Fokus 
Tierwohl  -gefördert von der Bun-
desanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE) - und unserer 
übrigen Arbeit ein Fortbildungs-
angebot an, um diesen Übergang 
zu erleichtern“, sagte die Präsi-
dentin der Landwirtschaftskam-

Konfi rmation in
St. Michaelis am 18. Mai

Lütjenburg (t). Am morgigen 
Sonntag, 18. Mai, fi ndet in der 
St. Michaeliskirche am Markt 
in Lütjenburg um 9.30 Uhr 
ein Konfi rmationsgottesdienst 
statt. Diakon Howard Bleck 
segnet Kim-Phelina Anders 
(Lütjenburg), Neele Baier (Lüt-
jenburg), Mileyn Borkmann 
(Lütjenburg), Emily Buchweitz 

(Lütjenburg), John Buhrow 
(Lütjenburg), Jonas Burandt 
(Lütjenburg), Paul Eske (Lüt-
jenburg), Liv Facklam (Lütjen-
burg), Linus Kruse (Matzwitz), 
Imilia Oberbeck (Lütjenburg), 
Antonia Plöger (Lütjenburg), 
Mia Plöger (Lütjenburg) und 
Mia-Louisa Weihrauch (Lüt-
jenburg). 

mehr Infos: www.filippos-erlebnisgarten.deBlekendorfer Berg 1a, 24327 Futterkamp/Blekendorf
Direkt an der

B 202 Blekendorfer Berg 1a
24327 Futterkamp/Blekendorf

mehr Infos: www.filippos-erlebnisgarten.de

Direkt an der

B 202

LütjenburgsLütjenburgs
gutegute

AdressenAdressen

Möchten auch Sie mit Ihrer Firma 
auf diesen Seiten vertreten sein?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf.

 Marco Lützel Corinna Mielke
 0800 - 45 40 111   04361 - 6 32 03

Moin LütjenburgMoin Lütjenburg

Lütjenburg, Markt 19
www.steffen-muxall.de

Markt 21 | 24321 Lütjenburg | 
Tel. 0 43 81 - 4 14 10 17 

E-Mail: info@buchhandlung-luetjenburg.de
Online-Shop: www.buchhandlung-luetjenburg.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Autohaus Seemann GmbH
Hindenburgstraße 17 

24321 Lütjenburg
Tel.: 04381/4016-0 

www.autohaus-seemann.de

MBT fachhändler

Immer mehr als
200 Paar vorrätig.

Top Preise

Top Beratung

Markt 7, 24321 Lütjenburg
www.gehrmann.shopping

Fahrräder · Elektrofahrräder

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

mer, Ute Volquardsen. 
Beim Tag des offenen Hofes im 
LVZ wurden die Ställe und Hal-
len also für jeden geöffnet und 
es konnten die Felder mit ihren 
vielfältigen landwirtschaftlichen 
Kulturen erkundet werden. Es 
durfte gespielt, gefeiert und hei-
mische Lebensmittel genossen 
werden. Vor allem für Kinder und 
Menschen ohne Bezug zur Land-
wirtschaft war es ein besonderes 
Erlebnis, dass sie Schweine, Pfer-

de, Kühe, Schafe, Ziegen und 
sogar Strauße aus nächster Nähe 
bestaunen konnten. 
Trotz der Auswirkungen der In-
fl ation kostete der Hoftag wei-
terhin keinen Eintritt und das 
Parken war ebenfalls frei! Die 
Landwirtschaftskammer Schles-
wig-Holstein freut sich, wenn 
Fachpublikum und Besucher In-
formationen und gute Erlebnisse 
mit nach Hause nehmen konn-
ten. 

LKSH Präsidentin Ute Volquardsen, Landwirtschaftsstaatsekretärin 
Anne Benett-Sturies und Bauernverbandspräsident Klaus-Peter Lucht 
eröffneten die Veranstaltung auf dem Lindenplatz.  Fotos:  hfr/ Kuhn



RUND UMS HAUS

ELEKTROTECHNIK

HEIZUNG, SANITÄR, BAD

MAURERARBEITEN

DACHDECKEREI

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Kreis Plön (t). Wer beim Dachdeckerberuf 
ausschließlich an das Verlegen von Dach-
ziegeln und -pfannen denkt, irrt gewaltig. 
Hinter dem Traditionsberuf verbirgt sich 
eine Vielzahl an Tätigkeiten, Dachdecker sind 
heutzutage gefragte Fachkräfte vom Keller 
bis zur Dachspitze. Vor allem, wenn es um 
Klimaschutz und erneuerbare Energien geht. 
Hausbesitzer, die etwa in Solarenergie inves-
tieren wollen, werden dabei von örtlichen 
Fachbetrieben begleitet. 
Was viele nicht wissen: Der Dachdecker als 
Klimaschützer und Experte fürs Energiespa-

ren wird oft genug auch im unteren Teil des 
Gebäudes tätig. „Das gilt für Bereiche, wo das 
Bauwerk gegen Feuchtigkeit und Grundwas-
ser abgedichtet werden muss. Die Arbeiten 
des Dachdeckers erstrecken sich dann vom 
Fundament über die Wand und Fassade 
bis hin zur Kirchturmspitze“, erklärt Claudia 
Büttner vom Zentralverband des Deutschen 
Dachdeckerhandwerks (ZVDH). 
Gerade die energetische Gebäudesanierung 
werde für Dachdecker immer wichtiger, zum 
Beispiel durch den Einbau von Photovoltaik- 
oder Solarthermie-Anlagen auf dem Dach 

oder durch das Anbringen von Wärmedäm-
mung an der Fassade. „Auf Flachdächern le-
gen Dachdecker Gärten und Teiche an und 
sorgen damit für wertvollen Lebensraum 
für Menschen und Tiere“, so Büttner weiter. 
Außerdem werden durch Gründächer die 
Schadstoff belastungen in der Luft vermin-
dert und das Wohnklima verbessert.
Das sind nicht nur für Verbraucher wichtige 
Infos, sondern auch für junge Leute, die ein 
Praktikum oder eine Ausbildung anstreben. 
Sie können sich online auf www.dachde-
ckerdeinberuf.de ein eigenes Bild machen.

Dachdecker sind auch Klimaschützer

BAUKLEMPNEREI · FASSADENBAU

Tel. (04 31) 24 20 01
Möltenorter Weg 14
24226 Heikendorf

Mit uns haben Sie alles     

Gm
b
H

DACHDECKEREI
  gut beDACHt!

pHolstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
 @ info@holstein-dach.de   N 0 173 - 72 08 910 
 w  www.holstein-dach.de c   0 43 81 - 41 69 122

David Krause Dachdeckermeister

Reparatur
Sanierung

Neubau

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Klaus Gesche
Inh. Frank Gesche

Garten- und Landschaftsbau
Gartencenter

Ihr Fachmann rund
um den Garten

Hammerstiel 2 · 24226 Heikendorf · Telefon (04 31) 24 33 68

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Smart Home

Photovoltaikanlage
E-Mobilität

Monteurgesucht(m/w/d)

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Meisterbetrieb
Inh. Patrick Kupzig Korügen 13 / 24226 Heikendorf

info@kupzig-elektrotechnik.de Tel.: 0431 / 64 89 2222
www.kupzig-elektrotechnik.de Mobil: 0431 / 64 89 2222

Wasserwaage 5a | 24226 Heikendorf
Tel. 0431. 530 21 46 | Mobil 0177. 861 15 34

Fax 0431. 97 99 85 51
info@hallo-bad.de | www.hallo-bad.de

Maurer- , Betonbau-, und Ausbauarbeiten

• Komplettlösungen seit über 45 Jahren
• Wir suchen Grundstücke 
   in guter Lage
• von der Reparatur bis zum schlüsselfertigen Eigenheim

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
www.steinert-bau.de
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Teichbau

„Klimathon“-Teilnehmer 
sparen 32 Tonnen 

Kohlendioxid
Kreis Plön (t). Wie das Klima-
schutzmanagement des Krei-
ses Plön mitteilt, haben beim 
diesjährigen landesweiten 
„Klimathon“ fast 300 Bürger 
aus dem Kreis mitgemacht. 
Sechs Wochen lang – vom 
3. März bis zum 13. April – 
stellten sie sich alltagsnahen 
Herausforderungen in Sachen 
Ernährung, Konsum oder digi-
tales Leben, um ihren „CO2-
Fußabdruck“ zu verringern. 
Insgesamt seien 2.700 Auf-
gaben erfolgreich gemeistert 
worden. Das entspreche einer 

Einsparung von mehr als 32 
Tonnen Kohlendioxid. Über 
die App „2zero“ konnten alle 
Teilnehmer die Einsparungen 
nachvollziehen und Punkte 
sammeln. Besonders erfolg-
reich war das Team der Berufs-
vorbereitenden Bildungsmaß-
nahme (BvB) Plön mit mehr 
als 10.600 Punkten. Teams aus 
Preetz und der Gemeinschafts-
schule Probstei belegten die 
Plätze zwei und drei. Weitere 
Informationen unter https://
www.2zero.earth/der-schles-
wig-holstein-klimathon.

Schönberg (t). Das „Smarter 
Leben“-Projekt der KielRegion 
macht’s möglich: Das Repair-Ca-
fé kommt nach Schönberg. Ge-
meinsam mit der offenen Werk-
statt „SchönWerk“ veranstaltet 
das Reparatur-Café Mönkeberg 
am 10. Mai (15 bis 18 Uhr) ein 
Repair Café im Werkraum der 
Gemeinschaftsschule Probstei. 
Unter dem Motto „Reparieren 
statt Wegwerfen“ wird versucht, 
defekte Alltagsgegenstände wie-
der instandzusetzen, bei Kaf-
fee und Kuchen in entspannter 

Atmosphäre. Pro Person kann 
ein Gerät mitgebracht werden. 
Willkommen sind Elektrogeräte 
(beispielsweise Haushaltsgeräte, 
Lampen, Radios), mechanische 
Gegenstände (etwa Spielzeug, 
Fahrräder oder Uhren) sowie Tex-
tilien. Die Reparaturen erfolgen 
gegen eine freiwillige Spende. 
Die Anfahrt zum Werkraum kann 
entweder über den Friedhofsweg 
oder den Parkplatz am Eekenring 
erfolgen. Nähere Informationen 
unter www.clausschuster.de/re-
paircafe.

Schönberger Repair-Café geht an den Start

Künftig auch in Schönberg: „Reparieren statt Wegwerfen“. 
� Foto: unsplash/ ThisIsEngineering/ hfr

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.probsteer.de
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Mi. 8-13 Uhr, Sa. 8-13 Uhr.

Schulredder 10 · Heikendorf ·Tel. 0431 - 24 15 16Schulredder 10 · Heikendorf ·Tel. 0431 - 24 15 16

Nicht vergessen...Nicht vergessen...
am 11. Mai ist Muttertag! am 11. Mai ist Muttertag! 
Am Sonntag geöffnet von 9-12 Uhr.Am Sonntag geöffnet von 9-12 Uhr.

Blumenfachgeschäft

Am Muttertag, Sonntag 11. Mai 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Kätnersredder 58 · Tel. 04 31 20 28 24 · www.blumen-kistenmacher.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

Mo.-Fr. 9-15 UhrMo.-Fr. 9-15 Uhr

Kreis Plön (t). Der stets mit Blu-
men assoziierte Aktionstag im 
Mai wird immer am zweiten 
Sonntag des Monats begangen: 
2O25 fällt der Muttertag auf 
den 11. Mai. Und ob man ihn 
nun schätzt oder prinzipiell ab-
lehnt: Gründe, seiner Mutter zu 
danken und sie ein bisschen zu 

verwöhnen, gibt es sicher stets 
genug. Wenn auch mit Recht kri-
tisiert werden kann, es bedürfe 
dafür mehr als eines speziellen 
Tages: Ein festgelegtes Datum hat 
sein Gutes. Denn es regt doch 
an darüber nachzudenken, viel-
leicht auch über vermeintliche 
Selbstverstä ndlichkeiten, die sie 
bei genauerer Betrachtung gar 
nicht immer sind.
Die Idee eins Tags der Mütter 
stammte aus den USA. Ann Jarvis 
rief 1907 dazu auf, an die „auf-
opfernde Fürsorge“ derer zu erin-
nern, die die Kinder großziehen. 
Mit ihrer Kampagne war Ann Jar-
vis erfolgreicher als die amerika-
nischen Feministinnen, die sich 
für den Internationalen Frauentag 
stark machten. Denn mit einer 
solchen Ehrung der Mutterschaft 
wurde nicht an traditionellen 
Rollenbildern gekratzt. Und so 
gab der Kongress dem Vorschlag 
seinen männlichen Segen. Seit 
1914 wird der Muttertag in den 
USA regelmäßig begangen.
In Deutschland zogen bürger-
liche Gesellschaftskreise 1923 
nach. Offi ziell wurde der Tag 
hierzulande aber erst nach 1933. 

Muttertag – ein Tag für einen besonderen Menschen
Zeit und Zeichen der Zuneigung schenken

Dafür setzten sich bezeichnen-
derweise die Nationalsozialisten 
ein. Denn der Muttertag unter-
sützte sie in ihrer Ideologie und 
nutzte ihrer Propaganda.
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
war der Muttertag zunächst ab-
geschafft worden. Doch bereits 
1949 hatte der Termin in West-

Deutschland sein Comeback.
In der DDR wurde er durch den 
Internationalen Frauentag am 8. 
März „ersetzt“. Auch wenn sich 
die Geschlechterrollen seitdem 
verändert haben - der Muttertag 
blieb. Er ist aber nicht gesetzlich 
verankert. Das Datum des Mut-
tertags legten Wirtschaftsverbän-
de fest. So haben in Deutschland 
die Floristenverbände den zwei-
ten Sonntag im Mai als Muttertag 
bestimmt. Mit Bedacht behielten 

Einfache Zeichen der Zuneigung: Blühpfl anzen sind nach wie vor 
beliebte Mitbringsel am Muttertag. Foto: Schneider

sie die kirchlichen Feiertage im 
Blick: Fällt Ostern auf den frühen 
Termin des 26. März, dann ist am 
Muttertag Pfi ngsten.
Glücklicherweise steht das tra-
ditionelle Frauenbild nicht mehr 
im Vordergrund. Der Muttertag 
ist seinen ideologischen Ballast 
los: Ein schöner Frühlingssonntag 
im Mai und ein guter Grund, sich 
mit der Familie zu treffen und 

eine schöne Zeit miteinander zu 
haben.
Nach wie vor beliebt sind Blu-
men als Mitbringsel, ob als 
gebundener Strauß oder Blüh-
pfl anze für Fensterbank oder 
Gartenbeet. Sie bleiben einfache 
Gesten der Zuneigung: Zeichen, 
die Liebe und Dank gegenüber 
einem besonderen Menschen 
ausdrücken.
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Frauenärzte
Heikendorf

Tel. 0431/24498

Tel. 0431/242862
Textilpflege 
Heikendorf

Inh. Beate Tietjens
Chem. Reinigen - Mangeln - Waschen

DIANA BADER
PHOTOGRAPHY

Portrait-, Pass- & Bewerbungsbilder, uvm.
Telefon: 0431 2378854

Marc Menzel

0431 / 24 25 76

Hausarztpraxis Heikendorf
Dr. Anne Giersch 
und Marit Kayser

Tel. 0431/24442

Wir in Heikendorf

Heikendorf/ Kiel (mm). Die 
Fördefähren gehören zwar zum 
Öffentlichen Personennahver-
kehr, doch viele Urlaubsgäste 
halten sie für reine Ausflugs-
schiffe. Auch Shola Birgitt Starp, 
die derzeit Urlaub in Heikendorf 
macht, ist überrascht: „Ich hätte 
nicht gedacht, dass man hier mit 
dem Deutschland-Ticket fahren 
darf.“ Ein Besuch am Fähranle-
ger Möltenort. 
Hier, im Tourist-Office, infor-
miert Olaf Hinzmann von Kiel-
Marketing regelmäßig über 
Sehenswürdigkeiten und Aus-
flugsmöglichkeiten. Dabei wird 
er immer wieder auf die Fähren 
angesprochen – obwohl der Ti-
cketverkauf offiziell nicht zu 
seinen Aufgaben gehört. „Viele 

Verwirrung am Fähranleger Möltenort
Touristen wissen oft nicht: Deutschland-Ticket gilt auch auf dem Wasser

Touristen fragen nach Verbin-
dungen und Preisen“, erzählt er. 
„Ich weise sie dann darauf hin, 
dass das Deutschland-Ticket auf 
den Fördelinien der SFK gültig 
ist.“
Genau diese Information fehlt. 
Und das sorgt für Verwirrung. 
Am Fähranleger hängt zwar ein 
großer Schaukasten mit ausführ-
lichen Tarifübersichten, doch 
ein direkter Hinweis auf das 
Deutschland-Ticket fehlt. Ledig-
lich ein kleines Logo des Ver-
kehrsverbundes „Nah.SH“ ist zu 
sehen, das auf die Zugehörigkeit 
zum Nahverkehr hinweist.

„Das Deutschland-Ticket gilt 
grundsätzlich im gesamten 
Öffentlichen Personennahver-
kehr“, stellt Marco Josefus, Be-
triebsleiter der Schlepp- und 
Fährgesellschaft Kiel (SFK), klar. 
Auch die Fährlinien auf der 
Kieler Förde seien darin einge-
schlossen. Einen expliziten Hin-
weis dazu gebe es nicht. Das sei 

 Im Tourist Office am Fähranle-
ger Möltenort: Olaf Hinzmann 
berät Künstlerin Shola Birgitt 
Starp zu vielfältigen Kulturver-
anstaltungen, die sich mit den 
Fördefähren leicht erreichen las-
sen. � Fotos: Münch

Schaukasten mit Fahrplan und detaillierten Preisinformationen. Ei-
nen ausdrücklichen Hinweis, ob das Deutschland-Ticket gilt, sucht 
man vergeblich. Nur wer das Nah.SH-Logo kennt, weiß, dass die 
Fähren offiziell zum Öffentlichen Personnahverkehr  das Deutsch-
land-Ticket gültig ist.

Dorfstraße 17 | Heikendorf  
Tel. 0431 - 77 77 7

www.freilauf-heikendorf.de
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Prophylaxe

Implantologie

Bleaching

Vollkeramik

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf
Tel 0431/241249

Zahnärzte

Dr. Joern Diercks
Heiko Evers

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel 0431/23442

Mo.-Do.
08.00 - 20.00
Fr.
08.00 - 18.00

Neue Praxisräume im Ärztehaus!

STAHL + METALL

Inhaber Axel Lubitz ·  24226 Heikendorf ·  Tel 0431 - 658 77 38

Alu- u. Kunststoff Fenster & Haustüren
Geländer,Treppen

Edelstahl- /Stahlkonstruktionen
Aluminium, Glasfassaden

Wintergärten 

NEU NEU  NEU
Terassenüberdachungen
aus eigener Herstellung

Dorfstraße 17 · 24226 Heikendorf
Telefon 04 31 / 24 25 76 · Fax 04 31 /24 34 11

Gepflegt  in den FrühlingGepflegt  in den Frühling

20% Rabatt 20% Rabatt bis zum 31. Mai 2025bis zum 31. Mai 2025
Es berät Sie gerne unsere Kosmetikerin Frau Nicole Martens.Es berät Sie gerne unsere Kosmetikerin Frau Nicole Martens.

mit der Kosmetik von

Wir in Heikendorf

Heikendorf eröffnet „Stadtradeln“ 
mit digitaler Rallye

Die Radroute „Schrevenborner Rund“ spielt beim diesjährigen 
Stadtradeln eine besondere Rolle. Foto: Münch

Heikendorf (t/mm). Mit einer be-
sonderen Auftaktaktion startet das 
Amt Schrevenborn am 11. Mai in 
die diesjährige „Stadtradeln“-Sai-
son: Eine digitale Rallye entlang 
der Radroute „Schrevenborner 
Rund“ lädt Radfahrbegeisterte 
aller Altersgruppen dazu ein, 
spielerisch die Region zu erkun-
den – und dabei das Klima zu 
schonen. Die rund 30 Kilome-
ter lange Strecke führt durch die 
drei amtsangehörigen Gemein-
den Heikendorf, Mönkeberg und 

Schönkirchen. Auf dem Weg war-
ten interaktive Aufgaben, die an 
verschiedenen Stationen entlang 
der Route gelöst werden können. 
Entwickelt wurde die Rallye vom 
Sportprofil des Heinrich-Heine-
Gymnasiums Heikendorf in Zu-
sammenarbeit mit dem Amt. „Ob 
alleine oder als Teil eines Teams, 
gemeinsam mit dem Verein, Be-
trieb, der Schule oder dem Kin-
dergarten“. Man freue sich über 
jeden, der mitmacht, heißt es 
vom Amt. Als besonderes Extra 

winkt dieses Mal ein attraktiver 
Preis: Wer die meisten Kilome-
ter im Aktionszeitraum zurück-
legt, kann sich über eine Über-
nachtung im Schlafstrandkorb 
am Möltenorter Strand freuen 
– Ostsee-Feeling inklusive. Die 
Teilnahme an der digitalen Ral-
lye ist kostenlos und jederzeit 
während des Aktionszeitraums 
möglich. Alle Informationen zur 
Strecke, zur Anmeldung und zur 
Kilometerwertung sind zu finden 
unter: https://www.stadtradeln.
de/schrevenborn

bei Bus und Bahn ebenfalls nicht 
üblich, betont Josefus. Immerhin 
könne er sich vorstellen, „dass 
man im Verbund möglicherwei-
se über einen entsprechenden 
Hinweis nachdenken könnte“. 
Bislang bleibt der Eindruck: 
Das Thema kann für Irritationen 
sorgen. Urlaubsgäste, vor allem 
aus anderen Bundesländern, 
kennen das Nah.SH-Logo nicht 
und wissen daher nicht, dass sie 
mit ihrem Deutschland-Ticket 
auch auf der Kieler Förde mobil 
sind.

Touristen steigen in das Fähr-
schiff Laboe, das sie bis zum 
Hauptbahnhof in Kiel bringt. 
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Kreis Plön/ Ostholstein (t). Au-
gen auf und mitgezählt! Deutsch-
lands größte wissenschaftliche 
Mitmach-Aktion, die „Stunde der 
Gartenvögel“, steht wieder bevor. 
Vom 9. bis 11. Mai heißt es dann 
wieder: Vögel im Garten, in Parks 
oder vom Balkon aus beobach-
ten und dem NABU melden. Die 
Zählungen helfen dabei, Trends 
zu verfolgen. Der NABU ruft ge-
meinsam mit dem Landesbund für 
Vogel- und Naturschutz (LBV) zu 
der Mitmachaktion auf.
Von einem ruhigen Plätzchen im 
Garten, Park, auf dem Balkon oder 
vom Zimmerfenster aus, Fernglas 
bereitlegen, eine leckere Apfel-
schorle, eine Tasse Kaffee oder 
Tee bereitstellen, Keksdose öffnen 
- und los geht’s! Von jeder Vogel-
art wird dann die höchste Anzahl 
notiert, die im Laufe einer Stunde 
gleichzeitig beobachtet werden 
konnte. Die Beobachtungen kön-
nen dann am besten online un-
ter www.stundedergartenvoegel.
de  gemeldet werden  Melden Sie 
Ihre Vogelbeobachtungen über 
unser Online-Formular, über die 
kostenlose App „Vogelwelt“, 
kostenlos erhältlich unter www.
NABU.de/vogelwelt) oder per Post 
mit unserem Meldecoupon. Mel-
deschluss ist der 22. Mai.
„Je mehr Menschen dabei mit-
machen, desto besser können die 
Naturschützer den Zustand der 
Vogelpopulationen in den Sied-
lungen einschätzen“ so der Plö-

ner Umweltberater des NABU, 
Carsten Pusch, „Denn die Beob-
achtungen helfen dabei, Entwick-
lungen bei den Beständen über 
die Jahre hinweg zu verfolgen 
und wissenschaftlich auszuwer-
ten.“ Dabei soll besonders auf die 
Veränderungen in der Vogelwelt 
durch die Klimakrise geschaut 
werden. Beispielsweise könnte 
die Türkentaube möglicherweis 
eine Gewinnerin des milderen 
Winterwetters sein, die Sichtun-

gen dieser Art nehmen seit Jahren 
leicht zu.
Eine andere Art bereitet Carsten 
Pusch allerdings Sorgen: „Der 
Feldsperling steht auf der Vor-
warnliste der Roten Liste und 
wurde bereits zuletzt auch bei 
der „Stunde der Wintervögel“ 
immer weniger gezählt“. Er steht 
in Konkurrenz zum kräftigeren 
Haussperling, ist daher häufiger 
im ländlichen Siedlungsraum an-
zutreffen.
Die NABU-Expert*innen hoffen 
auf aufschlussreiche Beobachtun-
gen, auch über Türkentauben und 
Feldsperlinge hinaus. Im vergan-
genen Jahr 2024 beteiligten sich 
bundesweit 58.000 Menschen, 
die mehr als 1,2 Millionen Vögel 
meldeten. Gemeinsam mit der 
Schwesteraktion „Stunde der Win-
tervögel“ handelt es sich damit 

um Deutschlands größte wissen-
schaftliche Mitmach-Aktion. 
2024 wurden übrigens überra-
schend viele Zaunkönige und 
erschreckend wenige Schwalben 
gemeldet. Bundesweit auf Platz 
eins der am häufigsten gesichteten 
Vogelarten landete der Hausper-
ling, gefolgt von Amsel, Kohlmei-
se und Star. Das überdurchschnitt-
lich warme Frühjahr hatte sich 
offenbar in der Vogelwelt bemerk-
bar gemacht, indem einige Arten 

„Stunde der Gartenvögel“: 
Augen auf und mitgezählt!

Vom 9. bis 11. Mai die gefiederten Gäste im Grünen erfassen – so geht‘s

früher zurückgekehrt waren. So 
wurde beispielsweise der Zilpzalp 
um 14 Prozent häufiger gesichtet 
als im Vorjahr: Als Mittel- und 
Kurzstreckenzieher war er, wie 
auch einige andere Arten, etwas 
früher aus seinem Winterquartier 
zurück nach Deutschland gekom-
men. 
Ein weiterer Profiteur des milden 
Winters war offenbar der Zaun-
könig. Er wurde um acht Prozent 
häufiger gemeldet als im Vorjahr. 
Die Art ist anfällig für lange Kälte-
perioden, die es im vergangenen 
Winter nicht gegeben hatte. Das 
könnte die Population in Deutsch-
land im letzten Jahr gestärkt ha-
ben. 
Weniger gute Nachrichten do-
kumentierte die letztjährige 
Zählung für die Insektenfresser. 
Mehlschwalbe (minus 13 Pro-

zent im Vergleich zum Vorjahr) 
und Rauchschwalbe (minus 18 
Prozent) stürzen nahezu ab. 
„Die starken Rückgänge bei den 
insektenfressenden und gebäu-
debrütenden Vogelarten dürften 
vor allem eine Folge des Insek-
tensterbens sowie von fehlenden 
Nistmöglichkeiten sein“, meint 
der NABU Vogelexperte, Carsten 
Pusch.
Die Teilnahme an der jährlichen 
Zählung der Gartenvögel ist nicht 
nur für die Fachwelt wertvoll. 

Auch Teilnehmer profitieren vom 
Mitmachen, denn Studien zeigen, 
wer Vögel beobachtet, beein-
flusst sein psychisches Wohlbe-
finden und lebt gesünder. „Wenn 
das allein kein Grund ist, bei der 
Zählung mitzumachen, sei es al-
lein, mit Freunden, in der Familie 
oder generationsübergreifend die 
Großeltern mit ihren Enkelkin-
dern“, schmunzelt Pusch. „Da-
rüber hinaus lernt man viel über 
unsere gefiederten Mitbewohner 
und die Natur vor der eigenen 
Haustür.“ 
Wer Unterstützung bei der Be-
stimmung braucht, kann sich be-
sonders auch im Internet unter 
www.NABU.de helfen lassen. Zu-
dem bieten einige NABU-Grup-
pen rund um dieses Wochenende 
Führungen in die heimische Vo-
gelwelt an.

… und dem Kleinen Fitis. � Fotos:  Carsten Pusch

Sie sind an ihrem Gefieder leicht 
erkennbar: Bachstelze …

… und Bluthänfling. � Fotos: Carsten Pusch

Schwieriger ist die Bestimmung von Sumpfmeise …
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Leistungen:

Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz
3 x Übern. Im First-Class-Hotel mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buffet
Gr. Stadtrundfahrt/Stadtführung ( ca. 3 Std. ) mit perfekter Reiseleitung 
gegen Aufpreis von € 15,00 zusätzlich buchbar !
Viel Freizeit zum Stadt- & Shopping-Bummel auf Grund der Top-Lage des 
Hotels

Sommer-Preisknüller 

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

City-SchnäppchenCity-Schnäppchen
Prag „First Class“

 Reisetermin:  28.-31.08.2025

Unser Jubiläums-Schnäppchen der Extraklasse ! Frisch für Sie eingekauft auf 
der größten Bustouristik-Messe der Welt:

Genießer-Weekend in der Weltstadt Prag mit dem deutschen First-Class-Hotel 
„Lindner“ in einmaliger Top-Lage direkt im Zentrum und in direkter Nähe der Burg 
im histor. Top-Hotel aus dem 16. Jahrhundert mit exclusiven Hotelzimmern und
mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buffet. 

Weltklasse-OperWeltklasse-Oper
„La Boheme“ in„La Boheme“ in
der Staatsoper Pragder Staatsoper Prag
Eintrittskarten in allen Kate-
gorien für Samstag abend
bei uns zusätzlich buchbar!

Unser Musik-Tipp:Unser Musik-Tipp: Unser Event-Tipp:Unser Event-Tipp:

Moldau-Abend-Moldau-Abend-
K r e u z f a h r tK r e u z f a h r t
mit kalt/warmem Schlemmer-Buffet
an Bord & Musikunterhaltung inkl.
Bus- Hin- und Rück-Transfer 

nur

199,90

EZ + 149,00

Aufpreis nur 34,95 €

Handballverband Plön ehrt 
engagierte Sportler

Schönberg/ Kreis Plön (t). Ende 
April fand fand beim TSV Schön-
berg der diesjährige Verbandstag 
des Handballverbands Plön statt. 
Der erste Vorsitzende Achim 
Stender begrüßte unter anderen 
Marco Piotraschke, Alexander 

Ostrowski – zugleich Vorsitzen-
der des Kreishandballverbands 
Kiel –, Sascha Zollinger sowie 
Christoph Berlin vom Handball-
verband Schleswig-Holstein. 
Auch zahlreiche Vereinsvertreter 
sowie der Ehrenvorsitzende Joa-
chim Wiedemann waren anwe-
send.
Ehrungen durch den Handball-
verband Schleswig-Holstein 
(HVSH) nahmen einen besonde-
ren Raum ein. Mit der Verdienst-
nadel des HVSH wurden Lorenz 
Haß von der HSG Mönkeberg/
Schönkirchen und Janina Hassel 
vom TSV Plön geehrt. Die Ver-
dienstnadel in Silber erhielten Jan 
Philipp Willers vom TSV Schön-
berg, Holger Kemter von der SG 
Lütjenburg/Dannau, Sina Wöh-
lk vom Heikendorfer SV sowie 
Nils Müller vom Preetzer TSV, 
der zugleich auch zweiter Vor-

sitzender des KHV Plön ist. Für 
langjähriges und besonders he-
rausragendes Engagement wur-
den Jan Plagmann von der HSG 
Mönkeberg/Schönkirchen, Tor-
ben Martens vom TSV Plön und 
Ulrike Berg vom Raisdorfer TSV 

mit der Verdienstnadel in Gold 
ausgezeichnet. Ein besonderes 
Highlight war die Auszeichnung 
des TSV Schönberg mit der ers-
ten silbernen Ehrenplakette des 
Handballverbands Schleswig-
Holstein, anlässlich des 75-jäh-
rigen Jubiläums des Handballs 
im Verein. Achim Stender und 
Alexander Ostrowski würdigten 
dabei insbesondere das Wirken 
von Willi Friese, der den Hand-
ball im TSV über Jahrzehnte ent-
scheidend geprägt hat. In seiner 
Dankesrede erinnerte Friese an 
die Aufbauarbeit von Karl-Heinz 
Plöger nach dem Krieg, auf der 
er selbst weiter aufgebaut habe. 
Unterdessen soll der erfolgrei-
che Weg weiter gehen. „Mein 
Nachfolger Jascha Sütel führt den 
Handball im TSV Schönberg mit 
der gleichen Begeisterung in die 
Neuzeit“, betont Friese.

Jan-Philipp Williers wurde für 20 Jahre Schiedsrichtertätigkeit geehrt 
und Willi Friese erhielt die Ehrenplakette für den TSV Schönberg. 
� Foto: hfr

Flohmarkt quer  
durch Heikendorf

Heikendorf (t). Nach dem re-
sonanzreichen Flohmarkt durch 
den ganzen Ort im letzten Jahr, 
gibt es am Sonntag, den 18. Mai 
von 10 bis 15 Uhr eine Wieder-
holung. Es haben sich bereits
über 100 Heikendorfer angemel-
det, um auf ihren Grundstücken 

allerlei Aussortiertes zum Verkauf 
anzubieten. Der Lageplan/Stand-
orte ist einsehbar unter: https://
bit.ly/3GDXVHY Weitere Anbie-
terInnen können sich gerne noch 
für die Teilnahme anmelden, per 
E-Mail: Flohmarkt-Heikendorf@
gmx.de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Geländewa-
gen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, gute 
Preise! Mo-So - 0163-620 86 70 

Camper Familie sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil zum Kauf, freuen
uns über jedes Angebot Tell.: 0173
8426923

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Ladebuchse, Schadstoff norm Euro 6d Temp, 
Wärmeschutzverglasung, Rücksitze geteilt klapp-
bar, Fensterheber el., Außenspiegel el. verstell/ 
heizbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., 
MultifunktionsLenkrad verstellbar  
 10.953,– € AH Kania
FPuma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp  

16.455,– € AH Kania

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi  14.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             

23.780,– € OHLA-Automobile GmbH

Opel Vivaro L1H1 EZ 09/17, 106.000 km, 92 kw, 
aluminiumsilber, Audiosystem R16 BT, Außenspie-
gel el. verstellbar, 9 Sitzer, Parkpilotsystem hi., 
ABS/ESP/EDS, Zentralverriegelung fernbedient, 
Schiebetür rechts, Tempomat, Wärmeschutzver-
glasung hi. dunkel, Nebelschweinwerfer, Klimaan-
lage, Ganzjahresreifen, Verglasung getönt, Fah-
rersitz höhenverstellbar, Fensterheber el. vorn, 
Licht- und Regensensor, Seiten- & Kopfairbag 
vorn, Servolenkung el., MultifunktionsLederLenk-
rad  18.637,– € AH Kania

Ibiza 1.2 SC, EZ 06/13, 108.000km, 51kW, univer-
so, Klimaauto., Shz., LMF, Kindersitzbefestigung, 
viele weitere Extras     5.980,– €OHLA-Automobile
Leon FR, EZ 06/17, 122.900 km, 92 kw, midnight-
black, AudioNavigationssystem Seat, AppLink 
& Touchscreen, Tempomat, LED-Scheinwerfer, 
ABS/ESP/ASR/EDS, Sportsitze vorn beheizbar, 
Berganfahrassistent, Bordcomputer, Klimaauto-
matik, NotbremsAssistent, Leichtmetallfelgen 18“, 
Sportfahrwerk FR/Cupra, Multifunktionslederlenk-
rad, Ganzjahresreifen, Fensterheber el. vorn, Au-
ßenspiegel el. verstellbar, Front- & Seitenairbags, 
PDC vorn & hinten, Licht- & Regensensor  

11.127,– € AH Kania
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.Kli-
maauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor  

12.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras  

12.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panoramad-
ach, LMF       14.600,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, EZ 02/20, 85kW, 
59.300km, mystery blau, Navi, Klimaauto, Shz., 
Panoramadach, BT, Apple CarPlay, schlüssellose 
ZV, viele weitere Extras  

14.980,– € OHLA-Automobile GmbH

BMW 118i Sport Line EZ 09/17, 46.300 km, 
100 kw, met black sapphire, AudioNavigation 
Business, PDC vo. & hi., Kopf-Airbag System, 
Freisprecheinrichtung, ABS/ESP/ASR, Licht- und 
Regensensor, Tempomat mit Bremsfunktion, 
Bordcomputer, Klimaautomatik 2 Zonen, Bergan-
fahrassistent, LED-Schweinwerfer, Alufelgen & 
Ganzjahresreifen, Sitze vo. Sport Line beheizbar, 
Scheibenwaschdüse beheizbar, Durchladeeinrich-
tung hi., Außenspiegel el. verstell-/heizbar, Front- 
& Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktions-
LederLenkrad verstellbar  16.319,– € AH Kania

Citröen
Berlingo XL 1.5 BlueHDi, EZ 03/19, 96.500km, 
96kW, blau met., 7 Sitze, Android Auto, Tempomat, 
Sitzheizung, Navi, NSW, BT, diverse Assistenzsys-
teme, viele weitere Extras                

18.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Duster Prestigell 1.6 SCe 115 Prestige, EZ 
01/19, 84kW, 60.700km, weiss, Klimaanl., Shz., 
BT, MFL, Notbremsass, Freisprechanl., viele wei-
tere Extras  14.480,– € OHLA-Automobile GmbH

Focus Business 1.0 EcoBoost, EZ11/15, 74kW, 
138.760km, Navi, Klimaanl., Shz., SHA, Schie-
bedach, BT, ZV, PDC hinten, Regensensor, Frei-
sprechanl., viele weitere Extras    

7.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoff norm Eu-
ro6dTemp  9.867,– € AH Kania
Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras  10.591,– € OHLA-Automobile GmbH
Fiesta Cool & Sound EZ 07/18, 61.900 km, 52 
kw, frostweiß, FordAudiosystem, Freisprechein-
richtung, ScheinwerferAssistent, Berganfahras-
sistent, ABS/ESP/ASR, Zentralveriegelung fern-
bedient, Frontscheibe beheizbar, Bordcomputer, 
Klimaanlage, Sitzheizung vo., Handyhalterungmit 

Leon Style 1.0 TSI, EZ 01/21, 29.500km, 81kW, 
reinrot, Fernlichtass., Klimaauto., Shz., BT, diverse 
Assistenzsysteme, viele weitere Extras  

16.980,– € OHLA-Automobile
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, can-
dyweiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, 
weitere Extras  

17.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style OPF, EZ 02/20, 85kW, 
59.200km, candyweiss, Klimaanl., Shz., BT, MFL, 
Notbremsass, PDC hinten, Freisprechanl., viele 
weitere Extras  

17.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon 1.0 eTSI Style, EZ 07/22, 81kW, 36.500km, 
candyweiss, 2-Zonen-Klimaauto., Shz., beheizb. 
Lenkrad, SHA, Soundsys., BT, PDC v. + h., viele 
weitere Extras  

18.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style DSG, EZ 02/24, 85kW, 
25.000km, midnightblack, 2-Zonen-Klimaauto., 
Shz., SHA, Bt, Notbremsass., Winterpaket, PDC 
hinten  21.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 

28.480,– € OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 05/22, 33.500km, 
110kW, dark camoufl age met., Navi, Standhei-
zung, AHK schwenkbar, 2-Zonen-Klimaautomatik, 
Shz., BT, diverse Assistenzsysteme, viele weitere 
Extras  28.480,– € OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofi x, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofi x, MFL, viel weitere 
Extras  16.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI, EZ01/25, 15 km, 85 kW, weiß, An-
droid Auto, Apple CarPlay, BT PDC hinten, Tempo-
mat, LMF, Isofi x, LED-Scheinwerfer, viele weitere 
Extras  22.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI Drive, EZ 01/25, 85kW, 15km, can-
dyweiss, volldigitales Kombiinstrument, Klimaanl., 
Shz., Verkehrsschilderk., SHA, BT, LMF, PDC hin-
ten, viele weitere Extras   
22.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Octavia Style 2.0 TDI, EZ 06/20, 110kW, 73tkm, 
candayweiss, Navi, Shz., AHK schwenkbar, 2-Zo-
nen-Klimaauto., Shz., BT, Soundsys.   
23.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Smart
ForTwo EQ, Elektro, EZ 09/20, 33.200 km, 41 kw, 
weiß/schwarz, Automatik, Audiosystem Smart, 
Freisprecheinrichtung, Tempomat, Ganzjahresrei-
fen, ABS/ESP/ASR, Zentralverriegelung fernbe-
dient, Berganfahrassistent, Klimaautomatik, Iso-
fi xaufnahme rechts, Bordcomputer, Soundmodul, 
Heckwischer, aktiver Bremsassistent, Ladekabel, 
Außenspiegel verstellbar, Front- & Seiten- & Kopf-
airbags, Servolenkung el., Multifunktionslederlen-
krad  7.867,– € AH Kania

T-Cross, EZ 03/2021, 70 kw, 60 tkm, Deep Black 
Perleff ekt, Klimaanlage, Sitzhzg., Spurhalteass., 
Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Freisprech-
anl., Lichtsensor, PDC vorne + hinten   

16.480,– € OHLA-Automobile

VERKAUFT
VERKAUFT

VERKAUFT
VERKAUFT

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

VERKAUFT
VERKAUFT

VERKAUFT
VERKAUFT

VERKAUFT
VERKAUFT

Abkürzungen
abn. . ..............................abnehmbar
ABS ...............Anti-Blockier-System
AHK ................Anhängerkupplung
Ass. ...................................... Assistent
AU ................Abgas-Untersuchung
BT ........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH ................................Fensterheber
FSA ...................... Freisprechanlage
GjR ........................Ganzjahresreifen
Hzg. . .....................................Heizung
LMF ................Leichtmetall-Felgen
MFL ...........Multifunktionslenkrad
NR .............. Nichtraucherfahrzeug
NSW .................Nebelscheinwerfer
PDC ........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD .................................Schiebedach
Tkm .........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk. ...............................zu verkaufen

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 

beraten! 

Tel. 0800 / 45 40 111
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Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

Jetzt anfragen:

www.baugebiet-schönberg.de

www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder

VVeeVeVVeV rrttrtrrtr rrtrttrt aararrar uueenn SSiiee aauuff

2255 JJaahhrreerer

MMeeiisstteerr
JJaahh

rreerer rrffrfrrfr aafaffaf hhrruurur nngg

moderne Bäder

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Haus von Privat gesucht! Tel. 0170-
6701133

Immobilien

Donnerstag, 8. Mai 2025
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Heikendorf. 14-17 Uhr, Neuwahl 
Heikendorfer Seniorenbeirat. Rat-
haus/Ratssaal

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Laboe. 14.30-15.30 Uhr, DGzRS-
Filmvortrag anschl. Besichtigung 
Seenotrettungskreuzer. Infozent-
rum Hafenstr. 4

Schönkirchen. 17.30 Uhr, Skat-
spielabend–Skatverein Heikendorf 
(NR). Sportheim Concordia, Augus-
tental 29. Infos: 0157 58185377

Heikendorf. 19 Uhr, Univortrag: 
Künstliche Intelligenz, was ist das?, 
Ref. Prof. Dr. A. Piel;

Rathaus/Ratssaal. Eintritt 7€; Mit-
glieder, Schüler/Azubis frei

Freitag, 9. Mai 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, mobi-
le Schadstoffsammlung Parkplatz 
Schulredder

Laboe. 18-20 Uhr, Ausstellungser-
öffnung: Reconnect, Zeichnungen 
v. Angelika Märtterer. Freya-Frahm-
Haus. Dauer d. Ausstellung b. 25. 
Mai

Samstag, 10. Mai 2025
Laboe. 10-14 Uhr, Flohmarkt -Kin-
dergarten Kleiner Anker, Broders-
dorfer Weg 1a. Waffeln, Kuchen/
Kaffee

Laboe. 10-16 Uhr, Pflanzen-Floh-
markt im Kurpark; Pflanzen gegen 
Spende f. Verein Freunde des Kur-
parks. VA: Initiative Klimaschutz 
Laboe

Heikendorf. 11 + 14 Uhr, Konfir-
mation Pastor Dr. Fitschen. Ev. Kir-
che

Mönkeberg. 11-14 Uhr, Pflanzen-
börse Dorfplatz am Haus Mönke-
berg. VA: Die Grünen OV

Probsteierhagen. 15 Uhr, Kirchen-
führung/Erläuterungen St. Kathari-
nen Kirche

Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde, Ev. 
Kirche. Anschl. Kirchenkaffee, Ge-
meindehaus

Sonntag, 11. Mai 2025
Probsteierhagen. 9.30 Uhr, Früh-
stücks-Gottesdienst St. Katharinen 
Kirche

Heikendorf. 11 Uhr, Konfirmation 
Pastor Dr. Fitschen. Ev. Kirche

Schönkirchen. 11 Uhr, Konfirmati-
on Bez. Mönkeberg, Pastor Ander-
son. Marienkirche

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst/Kon-
firmanden-Vorstellung Pastor Kuhl. 
Anker-Gotteskirche

Schönberg. 11 Uhr, Gottesdienst 
20 Jahre Schönberger Pfadfinder, 
Pastorin Gatscha. Ev. Kirche

Raisdorf. 11 Uhr, Picknick Fahr-
radtour ab Rathaus, am Endpunkt 
Schwentinepark Picknick am 
Spielplatz (selbst mitbr.) VA: Stadt 
Schwentinental

Dienstag, 13. Mai 2025
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Schönberg. 14-17 Uhr, historische 
Radwanderung m. Erläuterungen 
nach Probsteierhagen ab Probstei 
Museum, Ostseestr. 8. Kosten 4€, 
Anmeldung 04344 3174

Heikendorf. 15-17 Uhr, AWO Seni-
oren-Smartphone-Treff. Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Mittwoch, 14. Mai 2025
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Heikendorf (t). Am Sonnabend, 
10. Mai, veranstalten die Jugend-
feuerwehren Heikendorf und 
Brodersdorf einen “Berufsfeu-
erwehrtag“. Wie die Feuerwehr 
weiter mitteilt, wird das Haus der 
Sicherheit an diesem Tag für 12 
Stunden zu Ausbildungszwecken 
in eine ständig besetzte Feuerwa-
che verwandelt. Von 7 Uhr bis 
19 Uhr soll der Feuerwehrnach-
wuchs zahlreiche Übungseinsät-
ze meistern. Die Feuerwehr bittet 

daher die Bevölkerung um Ver-
ständnis, wenn Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Polizei öfter als 
sonst zu hören oder sehen sind. 
Damit die Einsätze realistisch 
wirken, wird künstlicher Rauch 
mit Hilfe von Nebelmaschinen 
erzeugt. Weitere Informationen 
und Kontaktmöglichkeiten sind 
zu finden unter https://ff-heiken-
dorf.de. Am Übungstag ist die 
Feuerwehr von 7 bis 19 Uhr unter 
Telefon 0431-241112 erreichbar.

Berufsfeuerwehrtag in Heikendorf

Für Sonnabend, 10. Mai, sind in Heikendorf zahlreiche Übungen von 
Feuerwehr und Rettungsdienst geplant. 
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Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

ZUSTELLER/IN WERDENZUSTELLER/IN WERDEN
Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:
• Heikendorf • Mönkeberg • Krokau
• Krummbek • Klausdorf
telefonisch unter

0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Zehm Vertrieb u. Service 
GmbH

Gebäudereinigungsunternehmen
sucht ab sofort zuverlässige 

Reinigungskräfte 
(m/w/d) 

mit unbefr. Arbeitsvertrag, 
tariflicher Bezahlung (14,25 €/h) 

und 30 Tage Urlaub 
von Mo - Fr für 4 - 6 Std./tgl. 

ab 05:00 Uhr in 
24321 Todendorf Panker

Rufen Sie jetzt an. Wir freuen 
uns auf Sie! 

0173 / 40 36 502

JOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOB
AUSZUBILDENDE GESUCHT?

Der
Kurier
am WochenendeSonderseiten

Erscheinungstermin: 14.05.25  •  Anzeigenschluss: 12.05.25

reporter Eutin, Plön/Preetz: 04521 - 70 11 -0 / reporter + KURIER Oldenburg 04361 - 6 32 03 / PROBSTEER 0800 - 45 40 111

Lehre und Karriere

Der

Wir helfen!

Suchen Elektriker für kleine Kabelre-
paraturen und Verteiler. Tel. 0431-
248760

 Zeige Dich 
 und ddie Zukunft 
 zeigt sich!

 Finde deinen Job 
 in Norddeutschland! 

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Digitale Teilhabe für Senioren
Kiel (t). Die Anlaufstellen Nach-
barschaft (anna) der Diakonie 
Altholstein in Dietrichsdorf 
sowie in Ellerbek-Wellingdorf 
bieten Senioren mehr Teilhabe 
am digitalen Leben: In beiden 
Einrichtungen steht ein Tablet 
zur Verfügung, um sich im Inter-
net zu informieren. Das für die 
Nutzer kostenfreie Angebot ist 
Teil des Projekts „Digitale Teil-
habe für alle Älteren“, das die 
Landeshauptstadt Kiel fördert. 
Damit werde älteren Menschen 
ermöglicht, informiert zu blei-
ben, verdeutlicht Tanja Maury-
Butenschön, anna-Teamleitung. 

Die Tablets 
können wäh-
rend der Öff-
nungszeiten 
oder nach Ab-
sprache ge-
nutzt werden. 
In Dietrichs-
dorf (Nach-
t i ga l l s t raße 
8) stehen sie 
dienstags von 
10 bis 14 Uhr 
sowie don-
nerstags ab 
13 Uhr zur 
Verfügung. In 

der anna Ellerbek-Wellingdorf 
(Wahlestraße 26) können die 
Nutzer dienstags von 14 bis 16 
Uhr sowie mittwochs von 9 bis 
11 Uhr im Internet surfen. Alle 
zwei Wochen ab 6. Mai sind sie 
zudem dienstags von 10 bis 12 
Uhr beim offenen Treff „Trink 
deinen Kaffee nicht allein“ ver-
fügbar. 
Auch kurze Einführungen in die 
Nutzung der Tablets werden an-
geboten. Die Geräte können vor 
Ort ausprobiert werden. Für ei-
nen Ausbau des Angebots freut 
sich die Diakonie Altholstein 
über weitere Spenden funktions-
fähiger Tablets. Darüber hinaus 
werden ehrenamtliche Tablet-
paten gesucht, die regelmäßig 
im Umgang damit unterstützen 
und Fragen beantworten. Wer 
ein Tablet spenden oder sich 
ehrenamtlich engagieren möch-
te, kann zur anna unter Telefon 
0151-41863381 oder per E-Mail 
an anna.suchsdorf@diakonie-
altholstein.de Kontakt aufneh-
men.

Tanja Maury-Butenschön (r.) von der Diakonie Alt-
holstein erläutert Petra Eger die Funktion eines Tab-
lets.  Foto: Diakonie Altholstein/ Nagel/ hfr
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

6 3 9 7 1 5 4 8 2

8 1 4 2 6 3 5 9 7

2 5 7 8 4 9 6 3 1

9 8 3 5 2 4 7 1 6

1 2 6 3 8 7 9 4 5

7 4 5 1 9 6 3 2 8

3 9 8 6 7 2 1 5 4

4 6 2 9 5 1 8 7 3

5 7 1 4 3 8 2 6 9

g

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Kunterbunt 
Wir führen tolle,  

preiswerte Kindermode 
aus Skandinavien.
Unsere Marken: Name it, 
Sterntaler, Villervalla und 

ab sofort auch:  
TROLLKIDS 

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
• Sonderheft Tipps für Trips 

Wir bitten um freundliche Beachtung.

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Auf ein Wort...
Gott hat uns dazu bestimmt, durch Jesus Christus, unseren Herrn, 
gerettet zu werden, und nicht dazu, im Gericht verurteilt zu wer-
den. Denn Er ist ja für uns am Kreuz gestorben. 1.Thess. 5, 9 

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0157/51546342

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Kaufe Schallplatten Sammlungen
(70er, 80er, 90er, Rock & Pop,
Hardrock, Heavy Metal, Punk etc)
Tel. 0173-8216308

Altenpfleger/in von privat in Heiken-
dorf gesucht. 2x tägl. (morgens +
abends). Tel. 0431 65202

Haushaltsauflösung am Freitag
09.05., 13-17 Uhr, Samstag
10.05., 10-17 Uhr, Mordhorst-
weg 6, 24226 Heikendorf

Probsteier Puppen,  40 cm, Pär-
chen, Unikate, mind. 100 €, Tel.
01520-4413914

Freie Stellplätze in Halle sowie Out-
door im Gewerbegebiet Schönberg
für Autos / Oldtimer / Anhänger/
Boote 01716242926

Weibl.61 sucht nette Leute, vielleicht
auch männl. Partner, zum Fahrrad
fahren, Spazieren gehen, Kaffee
trinken und natürlich schnacken
usw. Alleine ist alles trist. Vielleicht
hast du Lust, dann melde Dich. Ich
würde mich freuen.  Chiffre Z001/
11530

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!

Kleinanzeigen

Schönberg (t). Schon vor der Par-
tie TSV Schönberg gegen SC Kie-
ler Förde, im vorletzten Spiel der 
Regionsoberliga der HG Region 
Förde stand fest, dass die Männer-
mannschaft des TSV Schönberg 
als Tabellenzweiter in die Lan-
desliga Schleswig-Holstein auf-
steigen wird. Grund: Der Kieler 
TV - punktgleich als Tabellenfüh-
rer - hatte nicht für die Landesliga 
gemeldet und verzichtet auf das 
Aufstiegsrecht. Daher konnten 
die Jungs von Trainer Jan Anton 
locker aufspielen und dem SC 
Kieler Förde beim Heimspiel in 
Heikendorf mit einem 46:38 Er-
folg die Grenzen aufzeigen. Goal-
getter Philip Lange (14), der auch 
Torschützenkönig in der laufen-
den Saison wird, Hannes Gnutz-
mann (6), als Spielmacher und 
kollegialer Partner zum Kreisläu-
fer Philip Lange, Jascha Sütel (8), 
als „Käpt’n“ des „Schlachtschiffes 
TSV Schönberg“ und „Partykra-

cher“ Paul Freitag (11) sorgten in 
8 Minuten für eine komfortab-
le 9:2 Tore Führung. Bereits zur 
Halbzeit hatten sich die Schön-
berger Handballer einen 24:13 
Vorsprung erarbeitet. Gleichzei-
tig stand es in Plön zwischen dem 
TSV Plön und Kieler TV 14:14, da 
war sogar der Meistertitel noch 
drin. In der zweiten Halbzeit 
gab es ein munteres Torewerfen 
bei gleichzeitigem Verzicht auf 
Härte in der Abwehr, so dass die 
Partie locker mit 46:38 Toren ge-
wonnen wurde. Gerne wäre man 
noch Meister geworden, doch der 
Kieler TV gewann 27:26 in Plön 
und sollte sein letztes Spiel gegen 
Tabellenschlusslicht SG Handball 
Eidertal wohl gewinnen. So bleibt 
die große Freude auf den Aufstieg 
in die Landesliga! Das letzte 
Spiel des TSV Schönberg findet 
am Sonntag, 11. Mai (15 Uhr), 
in Mönkeberg statt. „Wir wer-
den uns dort gebührend bei der 

Schönberger Handballer steigen in Landesliga auf

HSG Mönkeberg-Schönkirchen 
für die großartige Unterstützung 
während der hallenlosen Zeit be-
danken“, betont Abteilungsleiter 

Jascha Sütel, „es war einfach ge-
nial, wie die Nachbarvereine und 
Freunde des Sports auf unsere Mi-
sere reagiert haben“

Schönberger Handballer feiern den Aufstieg in die Landesliga. 
� Foto: Friese



7.
 M

ai
 2

02
5

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Himmelfahrt: Raddampfer-Schlei-Kreuzfahrt
 zur Rapsblüte mit Matjes-Buffet & Heringsfest in Kappeln
Zunächst nimmt der legendäre Raddampfer ab Kappeln Kurs zu einer mehrstündigen Entdecker-Kreuzfahrt auf die berühm-

te Lotsen-Insel bei Schleimünde bzw. in das Fischerdorf Sieseby (Termin 2), während die Leser:innen mit einem lecke-
ren und reichhaltigen Matjes-Buff et mit vielen warmen und kalten Spezialitäten ohne Begrenzung rundum 

verwöhnt werden. Anschließend folgen wir den „Spuren der Schlei-Fischer“ mit einem Anlege-Stopp im 
romantischen Fischerdörfchen Maasholm mit 30 Minuten Freizeit zum Dorf- und Hafen-Rundgang bzw. 

in Sieseby (Termin 2). Nach der Rückkehr erwartet unsere Leser:innen am Nachmittag in Kappeln das 
maritime Heringsfest, ein fröhliches Stadt- & Hafenfest rund um den Hering mit gr. Schlemmer-Meile, 
Live-Musik und allerbester Unterhaltung direkt an der Schlei.
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  Raddampfer-Kreuzfahrt von 

Kappeln nach Schleimünde und zurück  Matjes-Buff et laut Programm ohne Begrenzung an Bord
  Reisetermine:  29.05.2025  30.05.2025

Elbe-Fischer-Fest in Lauenburg & Mühlen-Schmaus
mit großer Volldampf-Raddampfer-Kreuzfahrt
Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen beim großartigen Sonntags-Elbe-Fest in der romantischen Schiff erstadt Lauenburg, wo
beim gemütlichen Altstadtfest mit der „Fischmeile“ mit ganz viel Live-Musik auch der besondere Elbe-Schiff fahrts-Tag gefeiert wird. Passend 

dazu starten unsere Gäste zur sommerlichen Volldampf-Kreuzfahrt ab/bis Lauenburg 
mit dem legendären Raddampfer „Kaiser Wilhelm“ zur herrlichen Elbe-Kreuzfahrt. 

Bereits zum sehr reichhaltigen Mittagessen werden unsere Gäste in der berühm-
ten „Lauenburger Mühle“ zum großen Mühlenbraten-Essen „satt“ erwartet, 
wobei die leckeren Braten, stets frisch aus dem Rohr, serviert werden, bis alle 
Gäste statt sind. Dazu frische Heide-Kartoff eln, Rotkohl, Krautsalat und würzige 

Braten-Sauce. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz inkl. Bratenessen „satt“ & 
Elbe-Schiff fahrt.   Reisetermin:  25.05.2025 (Sonntag)

HALLIG HOOGE Erlebnis-Sonntag im 
Wattenmeer: Bus- & Seereise mit den Fähren ab
Schlüttsiel zur „Königin der Halligen“, ca. 5 Stunden Hallig-Freizeit, Gelegenheit 
zur Kutschfahrt und zum Besuch der „Nationalpark-Station Wattenmeer“, Busfahrt 
ab Kiel, Schwentinental, Preetz.  Reisetermin:  01.06.2025 (Sonntag) 

nur 59,90

Das Super-Sommer-Preis-Schnäppchen für unsere Leser:innen präsentieren wir mit einer Genießer-Reise „all inclusive“ nach Viechtach, wo unsere Leser:innen im Kom-
fort-Hotel mit Hallenbad & Wellnessabteilung kulinarisch rundum verwöhnt werden & zusätzlich zum Abendessen von 18 bis 20 Uhr ein großes Getränke-Paket im Rei-
sepreis mit enthalten ist. Herrliche Ausfl üge führen durch den sommerlichen Bayer. Wald und in die weltberühmte Brauerei-Stadt Pilsen mit Besuch & Führung in der 

„Pilsener Urquell Brauerei“.
Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  6 x Übern. mit Frühstück vom Buf-
fet & 6 x Abendessen als Buff et oder 3-Gang-Menü  5 x Mittagssnacks vom Buff et  All-Inklusiv-Getränke-Paket von 
18 bis 20 Uhr zum Abendessen (Weine / Biere / Softdrinks / Wasser)  Panorama-Ausfl ug 3-Flüsse Stadt Passau mit 
Gelegenheit zur Schiff fahrt auf der Donau  Rundfahrt Bayer. Wald mit Besichtigung der Wallfahrtskirche Neukir-
chen, Eintritt und Besichtigung Kristall-Glashütte in Bodenmais,  Besuch & Verkostung in einer Original Bärwurzerei 
 Panorama-Ausfl ug Regensburg inklusive Schiff s-Stadtrundfahrt auf der Donau  Gegen Aufpreis von nur 29,90 €: Gro-
ßer Panorama-Ausfl ug nach Tschechien in die weltberühmte Brauereistadt Pilsen inkl. Eintritt, Führung & Besichtigung der 
Pilsener Urquell-Brauerei und anschl. Bier-Verkostung Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen

Preisknüller: Weiß-Blaue-Genießer-Woche „all inclusive“
Komfort-Hotel im Bayer. Wald mit Vollpension &  „all-inclusive“-Getränke-Paket & Ausfl ügen

22. - 28.06. 2025 (Sommer-Genuss) 28.09. - 04.10.2025 (Goldener Herbst mit Laubfärbung/Feiertag)

Garten- & Rosen-Fest Insel PellwormGarten- & Rosen-Fest Insel Pellworm
Durch die nordfriesische Insel- & Halligwelt, vorbei an Seehunden und 
Sandbänken, erfolgt die Anreise durch den Nationalpark Watten-
meer mit den Fähren ab Insel Nordstrand mit dem Leser-Rei-
sen-Bus zur großen Insel-Rundfahrt mit Reiseleitung auf 
der magischen Traum-Insel. Anschließend Freizeit und 
Gelegenheit zum Besuch des fröhlichen Rosen- und 
Garten-Festes mit vielen regionalen Ausstellern zum 
Schlemmen & Stöbern, zahlreiche Insel-Gärten mit 
„off ener Tür“. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz.

 Reisetermin:  22.06.2025 (Sonntag)
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